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Dreingau Zeitung
RINKERODE
Alle Fraktionen haben sich für den 
Erhalt des Bolzplatzes an der Frie-
denskirche ausgesprochen. SEITE 3

SENDENHORST
Bildhauer Heinz Christ stellt seit fast 
15 Jahren fantasievolle Skulpturen 
aus Sandstein her. SEITE 7

SPORT
Bernd Alker aus Walstedde fuhr beim 
Ötztaler Radmarathon 238 Kilometer 
in elfeinhalb Stunden. SEITE 5

Das lokale Wetter

Samstag: tagsüber verzieht sich  die
Bewölkung, abends sonnig, bis 21 Grad
Sonntag: Sonnenschein und Wolken,
trocken, dazu höchstens 22 Grad
Montag: Sonne und Wolken im Wechsel,
es bleibt trocken, bis 19 Grad
Dienstag: erneut sonnig mit Wolken,
weiter trocken, bis 20 Grad

Das lokale Wetter

Hilfe in allen
Lebenslagen

„Magistrale“ bringt kurze Wege

EP: Närmann
TV, Video, HiFi, Sat.-Technik, Telekom

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Telefon 02508/984161
24 Stunden shoppen unter www.ep-naermann.de

EElectronicPartner 6.000 x in Europa

TV HiFi Video Handy’s
Sat Technik DSL

ISDN Telefonanlagen
Wir bringen Sie ins Internet!

Annahmestelle für 
ISDN-, DSL-Anträge.

Beratung - Verkauf
Montage - Service
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www.Fahrschule-Nordt.de

Führerscheinausbildung
in den

Herbstferien!
Jetzt anmelden!

Info-Tel. 01 77/ 8 98 41 41

Vereinbaren 
Sie einen Termin! 
02528-1389
0172-5302856

Janssen_1601_02/sa
4402195  4. Korr. AT

Ingo Janßen M Dornbreede 6
Ahlen/Vorhelm

www.kueche-ahlen.de 

Schon ab
1.999,– e

15 Jahre Ihr Küchenprofi
Planung M Verkauf M Montage

www.mobile.de/weissen

Leinenweberstraße 11
Drensteinfurt · � 02508 /550

Josef Weißen

Wir suchen
Gebraucht-

wagen!
Wir finanzieren auch

ohne Anzahlung

KFZ-Meisterbetrieb

Ahlen/Drensteinfurt • Vor 
dem Schöffengericht in Ah-
len sollten sich am Mitt-
woch zwei Männer aus 
Drensteinfurt wegen Versto-
ßes gegen das Betäubungs-
mittelgesetz verantworten. 

Beide Brüder ließen das Ge-
richt wenige Minuten vor der 
Verhandlung wissen, dass 
sie an einer Magen-/Darmer-
krankung litten und nicht 
kommen könnten. Der Vorsit-
zende Richter Kintrup forder-
te sie daraufhin telefonisch 
auf, binnen einer Stunde ein 
ärztliches Attest vorzulegen, 
ansonsten sollten sie polizei-
lich vorgeführt werden.

Die Zeit für Schöffen, Zeu-

gen, Staatsanwalt und Vertei-
diger verstrich. Nach einem 
erneuten Anruf des Richters 
stellte sich heraus, dass sich 
einer der beiden Brüder im 
Sauerland aufhält und be-
reits auf dem Weg zum Arzt 
war. Der andere schickte sein 
Attest nicht fristgerecht, so 
dass der Richter nach zwei 
Stunden vergeblichen War-
tens entschied, den Verhand-
lungstermin zu vertagen.

Für einen neuen Termin 
kündigte er an, die beiden 
Drensteinfurter notfalls vor-
führen zu lassen oder im Fall 
des im Sauerland lebenden 
Angeklagten einen Haftbe-
fehl zu erlassen.•ak

Erkrankte Angeklagte
lassen auf sich warten
Prozess gegen zwei Drensteinfurter vertagt

• Von der regennassen Straße kam am frühen Donnerstagmor-
gen ein 24-jähriger Autofahrer ab. Der Ascheberger war auf der 
L 851 zwischen Sendenhorst und Drensteinfurt unterwegs, als 
er in der Bauerschaft Natorp die Kontrolle verlor und in den 
Straßengraben geriet. Der Mann blieb unverletzt. Es entstand 
Sachschaden in Höhe von etwa 2000 Euro.

Aus dem Polizeibericht

Sie präsentierten den ersten Seniorenwegweiser für Sen-
denhorst (vorne v.l.): Gerti Niestert, Doris Nocon (beide Se-
niorenbeirat), Bürgermeister Berthold Streffing, (hinten v.l.) 
Dr. Mechthild Bonse, Elisabeth Drost (beide FIZ), Melanie 
Wiesrecker (Seniorenbüro), Martina Bäcker (Stadt) und 
Anita Hermsen (Seniorenbüro). Foto: Schmitz-Westphal

Erster Senioren-Wegweiser für Sendenhorst
Sendenhorst • Übersichtlich, 
informativ und handlich 
– das ist der erste Wegweiser 
für Seniorinnen und Senio-
ren der Stadt Sendenhorst ge-
worden. Ein Arbeitskreis der 
Stadtverwaltung, das FIZ, der 
Seniorenbeirat und das Seni-
orenbüro haben ihn gemein-
sam gestaltet.

Die erste Auflage von 1000 
Exemplaren ist ab sofort zum 
Beispiel in Arztpraxen, Seni-
oreneinrichtungen und in der 
Stadtverwaltung erhältlich. 

Mit Hilfe des Wegweisers 
haben ältere Menschen so-
fort den richtigen Ansprech-
partner samt Telefonnummer 
zur Hand, wenn es beispiels-
weise um ehrenamtliche 
Arbeit geht oder haushalts-
nahe Dienstleistungen benö-
tigt werden. Wer hilft, wenn 
durch Krankheit Pflege im 
Haushalt benötigt wird und 
welche gesetzlichen Leistun-
gen einem Menschen ab 58 

Jahren zustehen, wird eben-
falls in der Broschüre ange-
sprochen. 

Es gebe viele unterschiedli-
che Lebenslagen der Bürger, 
dementsprechend auch viele 
unterschiedliche Bedürfnis-
se, so Bürgermeister Berthold 
Streffing bei der Vorstellung 
des Wegweisers. In ihm wür-
den deshalb Anlaufstellen 
vorgestellt, die in den ent-
sprechenden Situationen 
helfen und unterstützen kön-
nen. Der Markt der Möglich-
keiten im März dieses Jahres 
habe außerdem gezeigt, wie 
interessiert die Senioren an 
sinnvollen Freizeitbeschäfti-
gungen in Sendenhorst sind. 
Auch hier kann die Broschü-
re helfen, den richtigen Ver-
ein zu finden.

Der Wegweiser steht auch 
auf der Homepage der Stadt 
zum Durchblättern oder 
Downloaden bereit.•as

www.sendenhorst.de

Mögliche Zusage für
Projekt „Tagesklinik“

Romberg: Walstedde soll Standort werden
Walstedde • Die private Kin-
der- und Jugendpsychiatrie 
in Walstedde ist gerade im 
Bau begriffen, nun soll an 
der Dorfstraße zusätzlich 
auch eine Tagesklinik entste-
hen: Wie der Drensteinfurter 
Landtagsabgeordnete Dr. Ste-
fan Romberg (FDP) in einer 
Pressemitteilung verkündet, 
könnte das Haus Walstedde 
den Zuschlag für dieses Pro-
jekt erhalten, um das sich die 
Verantwortlichen im vergan-
genen Jahr beworben hatten.

Derzeit erstelle das Gesund-
heitsministerium des Landes 
Nordrhein-Westfalen einen 
neuen Krankenhausrahmen-
plan. Nach den bisherigen 

Planungen der obersten Ge-
sundheitsbehörde des Landes 
werde es im Kreis Warendorf 
zukünftig zwei dieser Ein-
richtungen geben. Als Stand-
orte würden Drensteinfurt 
und Warendorf favorisiert.

„Das ist ein ganz wichtiger 
Schritt zu erheblich verbes-
serten Behandlungsmöglich-
keiten für Kinder mit psy-
chischen Erkrankungen im 
Kreisgebiet“, findet Romberg, 
der gesundheitspolitischer 
Sprecher der FDP-Landtags-
fraktion ist.

Das NRW-Gesundheits-
ministerium wollte den 
Zuschlag für den Standort 
Walstedde nicht bestätigen.

Sendenhorst • Die „Ma-
gistrale“ ist fertig. Fast je-
denfalls. Momentan legen 
Handwerker in den neuen 
Räumen des viergeschos-
sigen Gebäudes im Zen-
trum des Sendenhorster 
St. Josef-Stifts noch letzte 
Hand an. Am Freitag, 24. 
September, wird das 8,4 
Millionen Euro teure Bau-
werk eröffnet.

Das Projekt wurde kom-
plett aus eigenen Mitteln 
finanziert, betont Werner 
Strotmeier, Geschäftsführer 
der Klinik. „Bauen ist kein 
Selbstzweck“, so Strotmei-
er weiter. Daher sei in die 
Planungen des Projekts eine 
„Problemzonenanalyse“ der 
Mitarbeiter eingeflossen. Die-
se Einbeziehung der Mitar-
beiter in die Planung sei der 
Grund für die „wahnsinnig 
hohe Akzeptanz“ des Pro-
jekts.

18 Monate dauerte die Bau-
phase – eine nicht immer 
einfache Zeit. Im laufenden 
Krankenhausbetrieb musste 

zunächst ein Verbindungsflur 
zurückgebaut werden. Wand 
an Wand mit Behandlungen 
liefen dann die Bauarbeiten.

Das Recklinghäuser Archi-
tekturbüro Ludes und der 
Architekt Johannes Stubbs 
planten den Neubau. Er bie-

tet jetzt insgesamt 1900 Qua-
dratmeter Nutzfläche. Im 
Sockelgeschoss finden das 
Therapiezentrum, die Physi-
otherapie, die Ergotherapie, 
die Orthopädische Werkstatt 
und der Hilfsmittelverkauf 
Platz. Für die Patienten be-

deutet das natürlich kurze 
Wege, weil Therapien bald 
„gebündelt“ an einer Stelle 
in der Klinik angeboten wer-
den.

Die lichtdurchflutete Emp-
fangshalle prägt das Erdge-
schoss des Neubaus. Dort 
sind auch die Mediathek und 
das Diagnostikzentrum un-
tergebracht. Im ersten Ober-
geschoss ziehen die Klinik 
für Rheumatologie, die Zen-
tralsterilisation sowie zentra-
le Umkleidebereiche ein. Die 
Abteilungen für Anästhesie 
und Intensivmedizin werden 
im zweiten Obergeschoss 
Platz finden.

Durch den Umzug dieser 
Klinikbereiche in die neue 
„Magistrale“ gebe es in den 
weiteren Flügeln der Klinik 
mehr Platz für Diagnostik 
und Therapie so Geschäfts-
führer Strotmeier weiter. 
Auch für künftige Projekte 
des Krankenhauses kündigt 
er bei der Planung eine inten-
sive Beteiligung der Kranken-
hausmitarbeiter an.•jan

Neues Zentralgebäude des St. Josef-Stifts wird am 24. September eingeweiht

Das neue Herzstück des St. Josef-Stifts entstand in 18-mo-
natiger Bauzeit. Foto: Schneider

Drensteinfurt • Der Wertstoff-
hof wurde deutlich vergrößert 
(DZ berichtete). Am Dienstag, 
14. September, wird der neue 
Teilbereich offiziell seiner 
Bestimmung übergeben. Bür-
germeister Paul Berlage wird 
in einer kleinen Feierstunde 
ab 15 Uhr das neue Teilstück 
einweihen. Interessierte Bür-
ger sind ausdrücklich einge-
laden. In der anschließenden 
regulären Öffnungszeit von 
16 bis 18 Uhr können sich 
Besucher und Kunden dann 
vom verbesserten Servicean-
gebot überzeugen.

Wertstoffhof
wird eröffnet

TV • PC • Notebook • Beamer
aller Marken, egal wo gekauft, auch

Aldi + Lidl repariert

Sendenhorst • Weststr. 19 • � 0 25 26/ 39 95

Hötger & Koch GmbH
Gewerbepark 6 b
59069 Hamm-Rhynern
Tel. (0 23 85) 50 84
www.hk-furniere.de

Wieder eingetroffen!
Hartholzbrikett

- fest gepresst
Anlieferung möglich.

In diesem lichtdurchfluteten Eingangsbereich werden künftig die Besucher der neuen „Magistrale“ des St. Josef-Stifts 
empfangen. Über die Fertigstellung des 8,4-Millionen-Euro-Projekts freuen sich Werner Strotmeier (l.), Geschäftsführer 
der Klinik, und sein Stellvertreter Ralf Heese. Foto: Schneider

• Leicht verletzt wurden eine 32-Jährige und 39-Jähriger bei 
einem Verkehrsunfall am Freitagmorgen auf der L 585 zwi-
schen Albersloh und Drensteinfurt. Die Frau aus Everswin-
kel geriet in Höhe der Bauerschaft Ahrenhorst aus ungeklärter 
Ursache in den Gegenverkehr und kollidierte mit dem Laster 
des 39-jährigen Sassenbergers. Der Wagen wurde in den Stra-
ßengraben geschleudert. Ihre zweijährige Tochter blieb un-
verletzt. Der Sachschaden wird auf 8000 Euro geschätzt. Die 
Straße war bis zum Mittag gesperrt.
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• REWE Frenster
• Raiffeisen Terres
  Garten
• Staljan
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Samstag

Drensteinfurt
•9-20 Uhr: Erlbad zum letzten 

Mal in diesem Jahr geöffnet
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)
•10 Uhr: DLRG, Vereinsmeister-

schaften, Erlbad 
•14-20 Uhr: Kirchenwoche, Geo-

caching, Pfarrkirche St. Regina

Rinkerode
•14-20 Uhr: Kirchenwoche, Geo-

caching, Pankratius-Kirche
•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff, 

Jugendheim

Walstedde
•14-20 Uhr: Kirchenwoche, Geo-

caching, Lambertus-Kirche

Sendenhorst
•15.30-17.30 Uhr: Tango-Work-

shop, Haus Siekmann
•ab 18 Uhr: Stadtfest „SoWie-

So“, rund ums Rathaus

Albersloh
•8-12 Uhr: Spielzeug- und Klei-

derbasar, Verkauf; 17-18 Uhr: 
Rückgabe der nicht verkauften 
Waren, Wersehalle

Sonntag

Drensteinfurt
•10 Uhr: Kirchenwoche, Grün-

dungsgottesdienst, Pfarrkirche 
St. Regina; 11-18 Uhr: Pfarr-
fest, Kirch- und Marktplatz

•10-17 Uhr: Tag des offenen 
Denkmals, Ausstellung zur Ge-
schichte der Mühlen und Post-
kutschen, Alte Post

•14 Uhr: Spielmannszug, Treffen 
in Uniform, „La Piccola“

•14.15 Uhr: MGV, Fahrt nach 
Greven, ab Gasthaus Albers

•18 Uhr: Förderverein Sonnen-
strahl, Helferfahrt zum GOP 
Münster, ab Bahnhof

Rinkerode
•10-13 Uhr: Tag des offenen 

Denkmals, Mühlenmuseum 
geöffnet (Eickenbeck 44)

Walstedde
•10-13 Uhr: Tag des offenen 

Denkmals, ehemaliger Hof 
Hennenberg-Schick geöffnet 
(Am Prillbach 14)

Sendenhorst
•10-16 Uhr: Tag des offenen 

Denkmals, Posthalterei Bonse 
geöffnet (Südstraße 22)

•ab 12 Uhr: Stadtfest „SoWie-
So“, rund ums Rathaus

•15.30-17.30 Uhr: Tango-Work-
shop, Haus Siekmann

Montag

Drensteinfurt
•17 Uhr: Haupt- und Finanzaus-

schuss, Sitzung, Alte Post
•17 Uhr: KAB-Senioren, Kegeln 

der Gruppe 3, „Hammer Poat“
•19.30 Uhr: Kreuzbund St. Regi-

na, Selbsthilfe, Altes Pfarrhaus
•20 Uhr: Heimatverein, Upkam-

merabend, Alte Post
•20 Uhr: MGV, Probe, Vereinslo-

kal Zur Werse
•20 Uhr: Ev. Kirchenchor, Probe, 

Gemeindehaus
•20 Uhr: SPD, offene Vorstands-

sitzung, Gasthaus Averdung

Rinkerode
•19 Uhr: Kolping-Blasorchester, 

Probe, Pfarrzentrum
•15.30-17.30 Uhr: Kindercafé, 

Jugendheim
•19.30-21.30 Uhr: Spielmanns-

zug, Probe, Grundschule

Walstedde
•15 Uhr: Gruppe „60 plus“, 

Bildervortrag über Namibia, 
Paul-Gerhardt-Haus

•16.30-20.30 Uhr: DRK, Blut-
spendetermin, Grundschule

Sendenhorst
•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer (Südstraße) geöffnet
•19 Uhr: SPD, Mitgliederver-

sammlung und Diskussions-
runde, Haus Siekmann

•19.30 Uhr: Bibelkreis, ev. Ge-
meindehaus

Albersloh 
•14.30-17.30 Uhr: kfd St. Ludge-

rus, „Schick in Strick“, Alten-
begegnungsstätte

•19.30 Uhr: KBO, Probe, Pfarr-
zentrum

Dienstag

Drensteinfurt
•9.20 Uhr: Zwar-Gruppe, Fahrt 

zum Schiffshebewerk Hen-
richenburg, ab Anlegeplatz 
der Santa Monika in Hamm 
(Richard-Matthaei-Platz 1)

•15 Uhr: Eröffnung des neuen 
Wertstoffhofs (Gildestraße)

•16.30 Uhr: KAB, Infotreffen 
für Schwimmbadfahrten nach 
Werne, Altes Pfarrhaus

•16.30 Uhr: Gottesdienst für 
Kinder, Pfarrkirche St. Regina

•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 
Sprechstunde, Alte Küsterei

•17.30-19 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 08 (Jahrgänge 1998-
2002), Gruppenstunde, Malte-
serunterkunft

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof

•18-19.30 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 03 (Jahrgänge 1993-
1995), Gruppenstunde, Malte-
serunterkunft

•19 Uhr: CDU, Fraktionssitzung, 
Alte Post

•19 Uhr: „Choralschola St. Regi-
na“, Probe, Altes Pfarrhaus

•20 Uhr: Vokalensemble der St. 
Regina-Pfarrei, Probe, Altes 
Pfarrhaus

Rinkerode
•15 Uhr: Senioren, gemütlicher 

Nachmittag mit Wortgottes-
dienst, Pfarrzentrum

•18 Uhr: Sternenchor, Probe, 
Pfarrzentrum

•19 Uhr: Frauenchor, Probe, 
Pfarrzentrum

Walstedde
•10 Uhr: Kindertheater „Don 

Kid‘schote, Stück „Babilu und 
die Buchstabenbande“, Kul-
turscheune

•18 Uhr: kfd, Schwimmen Sole-
bad Werne, ab Remmert

•19.30 Uhr: Fröhlicher Tanzkreis, 
Probe, Paul-Gerhardt-Haus 

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-

fel“, Pavillon der Teigelkamp-
Hauptschule

•15.15 Uhr: Kinderchor, Übungs-
stunde, Probenraum

Albersloh
•8 Uhr: kfd und Männersodali-

tät, Gemeinschaftsmesse und 
Frühstück, Pfarrkirche St. Lud-
gerus und Begegnungsstätte

•14 Uhr: Seniorentreff, Altenbe-
gegnungsstätte

•15-15.45 Uhr: Kinderchor, Pro-
be, Pfarrheimsaal

•19-21 Uhr:  Männerchor, Probe, 
Vereinslokal Geschermann

•19.45 Uhr: Kirchenchor St. Lud-
gerus, Probe, Pfarrzentrum

Mittwoch
Drensteinfurt

•14.30 Uhr: St. Regina-Senioren, 
Treffen, Altes Pfarrhaus

•14.30 Uhr: CDU-Seniorenunion, 
Besuch des Malteserstifts St. 
Marien (Hammer Str. 7)

•18-19 Uhr: „Schachfreunde“, 
Training, Kulturbahnhof

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

•20 Uhr: Chor „conTAKT“, Pro-
be, Hauptschule

•20.15 Uhr: Posaunenchor, Pro-
be, ev. Gemeindehaus

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim

Walstedde
•7.30 Uhr: Landfrauen, Fahrt zur 

Landesgartenschau, ab West-
torhalle Sendenhorst

•10 Uhr: Kindertheater „Don 
Kid‘schote, Stück „Babilu und 
die Buchstabenbande“, Kul-
turscheune

•17 Uhr: Chor „Lambertus-Spat-
zen“, Probe, Pfarrheim

•18-19 Uhr: Sprechstunde von 
Ortsvorsteher Borgmann, Lam-
bertus-Grundschule

•20-22 Uhr: Kirchenchor, Probe, 
Pfarrheim

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 

ev. Gemeindehaus
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade

• Clementine Knipping vollendet am 11. Sept. das 84. Lebensjahr.
• Franz Horstkötter vollendet am 12. Sept. das 83. Lebensjahr.
• Edelgard Chaluppa vollendet am 14. Sept. das 82. Lebensjahr.

Merkblatt

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag keine Vorabendmesse; Sonntag 
um 10 Uhr Gründungsgottesdienst der neuen Katholischen Kirchen-
gemeinde St. Regina für alle Gemeindemitglieder aus allen Ortsteilen 
(währenddessen Kinderbetreuung in der Kita St. Regina).
•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag kein Gottesdienst.
•St. Lambertus, Walstedde: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag kein Gottesdienst.
•St. Georg, Ameke: Sonntag kein Gottesdienst.
•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 16 Uhr Beichtgelegenheit, um 
16.30 Uhr Rosenkranzgebet, um 17 Uhr Vorabendmesse; Sonntag um 
8 Uhr und um 11 Uhr Messe.
•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Messe; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.
•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.
•Friedenskirche, Rinkerode: kein eigener Gottesdienst.
•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl.
•Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 18 Uhr Gottesdienst mit 
Superintendent Rüdiger Schuch in der Nicolaikirche Vorhelm.
•Gnadenkirche, Albersloh: Sonntag um 10 Uhr Gottesdienst.

Gottesdienste

Die Dreingau Zeitung gratuliert

•Ärztlicher Notdienst am Wochenende für Drensteinfurt, Walstedde, 
Sendenhorst und Albersloh:  (0 25 08) 99 41 02; für Rinkerode 
 (0 25 01) 19292; Augenärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; 
Zahnärztlicher Notdienst:  (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Wa-
rendorf); Apothekendienst:  (0 25 08) 9 99 18 99 und im Internet 
unter www.apotheken-notdienstkalender.de

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe, ggf. Anrufbeantworter); Tierärztliche Klinik in Ahlen  
(0 23 82) 8 33 33

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 5-0
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. 
von 9 bis 11 Uhr sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr, 
 (02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungs-
nebenstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 
8142 und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schulst-
raße 2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am 1. 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle, Do. von 9 bis 11 Uhr 
sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02535) 8150 
und (0172) 5355924; Mobile Wache: jeden 4. Mi. im Monat von 13 
bis 15 Uhr auf dem K+K-Parkplatz in Walstedde.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro geöffnet: Mo. und Mi. 

von 7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, und Do. 
von 7.30 bis 17.30 Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb 
der Dienstzeiten Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: 
Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle 
Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr.

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: ARGE: Sprechzeiten am 
Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 10 Uhr und Do. von 14 bis 16 Uhr,  
(0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 16 
Uhr; Amt für Kinder, Jugendliche und Familien: Di. von 8.30 bis 
16.15 Uhr (nach Vereinbarung) und Do von 14 bis 17 Uhr (offene 
Sprechtunde), Kulturbahnhof; DAK: jeden ersten Di. von 14 bis 16 
Uhr.

•Rathaus Sendenhorst:  (0 25 26) 30 30 (Vermittlung), allg. Öff-
nungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr sowie Mi. von 14.30 
bis 16 Uhr und Do. von 14.30 bis 18 Uhr. Außerhalb der Dienst-
zeiten ist ein Anrufbeantworter aufgeschaltet; Bürgerbüro Sen-
denhorst: Mo. bis Fr. von 8 bis 12.30 Uhr sowie Mo. bis Mi. von 
14 bis 16.30 Uhr und Do. von 14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten 
Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr; Verwaltungsnebenstelle Al-
bersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 
18 Uhr sowie jeden dritten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
1. und 3. Mo im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisjugendamt: Mi. 
von 14 bis 16 Uhr.

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Di. und Fr. von 9 bis 11 Uhr Sprechstun-
de im Kontaktbüro, Kirchstraße 13, Sendenhorst; Di. von 9 bis 11 
Uhr Sprechstunde im Kontaktbüro, Bahnhofstraße 1, Albersloh.

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice)

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111) für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei)

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31 aus allen Telefonnetzen
•Hospizbewegung Kreis Warendorf:  (02382) 88 90 90
•Kreuzbund St. Regina:  (02508) 1341
•Pflegestützpunkt NRW: Bahnhofstraße 4-6 in Ahlen,  (02382) 

7600862, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr, Fr. von 9 bis 12 Uhr.
 Alle Angaben ohne Gewähr !

Wichtige Rufnummern

Kartoffelfeuer: Dazu hatte auf das 
Außengelände der 

Kita St. Regina am Freitagnachmittag der Förderverein ein-
geladen. Etwa 100 große und kleine Besucher ließen sich 
– zusammen mit dem Kindergartenteam – Kartoffeln und 
Stockbrötchen schmecken und verbrachten bei herbstli-
chen Temperaturen einen schönen Nachmittag.         Foto: pr

Drensteinfurt • Bei der Fahrt 
nach Mellau, die immer in 
den Herbstferien vom Jugend-
werk Driwa angeboten wird, 
sind noch einige Plätze für 
Mädchen zwischen 13 und 
15 Jahren frei. Das Anmelde-
formular steht im Internet.

www.driwa.org

Plätze frei bei
Mellau-Fahrt

Zum Tag des offenen Denkmals am morgigen 
Sonntag öffnen historische Gebäu-

de in Drensteinfurt und Sendenhorst ihre Türen für inter-
essierte Besucher (DZ berichtete). In Sendenhorst wird von 
10 bis 16 Uhr die Geschichte der Posthalterei Bonse an der 
Südstraße (Bild links) dargestellt. Die Familie Bonse hat 
rund 220 Jahre lang bis 1910 in ununterbrochener Gene-
rationsfolge die Postgeschäfte des Ortes geführt – dieser 
lange Zeitraum dürfte einmalig in der westfälischen Post-
geschichte sein. In Drensteinfurt hat etwa die Alte Post an 
der Mühlenstraße von 10 bis 17 Uhr geöffnet. In einer Aus-
stellung sind Modelle der ehemaligen Umgebung der Alten 
Post, aus der Postkutschenzeit (Bild oben) und zur Geschich-
te der Mühlen in Drensteinfurt zu sehen.  Fotos: as, pr

Drensteinfurt • Autor Hein-
rich von der Haar geht mit 
seinem preisgekrönten Buch 
„Mein Himmel brennt“ auf 
Lesereise. Am Samstag, 25. 
September, macht er um 19 
Uhr Station in der Alten Post. 
Der Eintritt kostet 3 Euro. 
Heinrich von der Haar, 1948 
in Hopsten geboren, erzählt 
in „Mein Himmel brennt“ 
die Geschichte einer Familie 
aus dem Münsterland in der 
deutschen Nachkriegszeit.

www.HeinrichvonderHaar.de

Lesung in
der Alten Post

Walstedde • Zwei Musikgar-
tenkurse beginnen im Paul-
Gerhardt-Haus. Musikgarten 
I richtet sich an Kleinkinder 
ab 18 Monaten mit Beglei-
tung. Der Kursus beginnt am 
Donnerstag, 16. September, 
um 9 Uhr und kostet für 16 
Termine 108 Euro. Musikgar-
ten II ist für Kinder ab drei 
Jahren ohne Begleitung, star-
tet um 14.30 Uhr und kostet 
ebenfalls für 16 Termine 120 
Euro. Anmeldungen bei Anke 
Simon, Tel. (02387) 941416.

Musikalisches
für Kinder

Drensteinfurt • Ein Kasper-
letheater kommt am Don-
nerstag, 16. September, nach 
Drensteinfurt. Es gibt um 15 
Uhr eine Vorstellung im Saal 
des Restaurants Amigos. Er-
mäßigungskarten liegen zur 
Mitnahme in den Kindergär-
ten und Geschäften aus.

Kindertheater
im Amigos

Zum Thema
„Schutzengel“

Drensteinfurt • „Ich habe 
einen Schutzengel“: Dies ist 
das Thema des Kleinkinder-
gottesdienstes am Dienstag, 
14. September. Alle Kinder 
bis sechs Jahre sind hierzu 
um 16.30 Uhr mit Eltern oder 
Großeltern in die Pfarrkirche 
St. Regina eingeladen.

Zum Dank ins Kabarett
Angebot des Dekanatsteams der Katholischen Frauengemeinschaft

Sendenhorst/Drenstein-
furt • Sie bringen sich ak-
tiv in den Gemeinden ein, 
übernehmen Seniorenbe-
treuung oder verteilen die 

Kirchen-Publikationen. 
Für ihr ehrenamtliches 
Engagement möchte das 
Dekanatsteam der kfd den 
Freiwilligen Danke sagen.

Waren es in den vergange-
nen Jahren eine Liedermache-
rin, ein Märchenerzähler und 
eine Autorin, die an einem 
Nachmittag für Abwechslung 
sorgten, so steht in diesem 
Jahr eine Kabarett-Veranstal-
tung auf dem Plan. „Einge-
machtes süß-sauer“ heißt 
das Programm der „Wa(h)ren 
Dorf-Frauen“ am Freitag, 29. 
Oktober, um 19.30 Uhr in der 
Realschule Ahlen.

Ab 19 Uhr werden die Besu-
cher mit einem Sektempfang 
begrüßt. Nicht nur kfd-Frau-
en, alle Interessierten sind 
– gerne auch mit Partnern 
– willkommen. 100 Plakate 
wurden gedruckt. Sie weisen 
in den nächsten Wochen auf 
die Veranstaltung hin.

Eines steht fest: wer die 
„Wa(h)ren Dorf-Frauen“ noch 
nicht kennt, der kann sich 
auf einen Kabarett-Abend der 
Extraklasse freuen.

Karten gibt es ab sofort in 
der Buchhandlung Quast in 
Ahlen und im Haushalts-
warengeschäft Voges in 
Sendenhorst.•ak

Drensteinfurt • Viel zu bieten 
hat das Pfarrfest der Kirchen-
gemeinde St. Regina an die-
sem Sonntag: Neben Ständen 
und Aktionen auf dem Markt 
und rund um die Kirche, gibt 
es auf der Bühne am Kirch-
platz viele Programmpunk-
te. Kinder und Jugendliche 
bis 15 Jahre können sich am 
kostenlosen Flohmarkt be-
teiligen. Um 12 Uhr tritt der 
MGV auf. Die Kinderchöre 
singen um 13 und 14 Uhr, der 
Kirchenchor St. Lambertus 
um 14.30 Uhr. Die Hip-Hop-
AG der Christ-König-Schule 
tritt um 15.30 Uhr auf. Um 
12 und 15 Uhr bietet die DJK 
eine Tanz-Mitmachaktion. 
Nicht verpassen sollte man 
auch die Zauberershow um 
13.30 Uhr und das Kirchen-
quiz um 16 Uhr. Um 12 und 
17 Uhr kann man an Führun-
gen durch die Regina-Kirche 
teilnehmen. Der geplante Tag 
der offenen Tür in der Kita St. 
Regina muss leider ausfallen, 
da die neuen Räumlichkeiten 
noch nicht fertig sind.

Ein buntes
Programm

Pfarrfest am Sonntag

Das Dekanatsteam der kfd hat den Kabarett-Abend im Ok-
tober organisiert (hinten v.l.): Gisela Altewische, Barbara 
Portmann-Gawer, Hedwig Strohbücker, (vorne v.l.) Hedwig 
Glatzel und Bärbel Dautzenberg. Foto: Knöpker



Rinkerode • Der Bolzplatz 
am Göttendorfer Weg in 
Rinkerode soll erhalten 
werden. Dafür sprach 
sich der Ausschuss für 
Familie, Jugend und Se-
nioren bei seiner jüngsten 
Sitzung in der Alten Post 
einstimmig aus.

Damit ist die Kuh aber noch 
nicht vom Eis. Denn einer-
seits muss nun der Haupt- 
und Finanzausschuss dar-
über befinden, ob der Platz 
weiterhin für 1500 Euro im 
Jahr unterhalten wird.

Andererseits muss eine 
Einigung mit der Evangeli-
schen Kirchengemeinde her. 
Die ist nämlich Eigentümerin 
des 916 Quadratmeter großen 
Platzes und stellt ihn seit 35 
Jahren der Stadt mietfrei zur 
Verfügung. Mittelfristig sehe 
sich die Gemeinde allerdings 
nicht mehr in der Lage, die-
ses Grundstück zu erhal-
ten, hieß es im Bericht von 
Bürgermeister Paul Berlage. 
Gleichzeitig benötige die Ge-
meinde die Einnahmen aus 
dem Grundstücksverkauf.

Jugendpfleger Rüdiger Pieck 

betonte vor dem Ausschuss, 
er halte es für wichtig, dass 

der Platz bestehen bleibe. 
Denn, so der ehrenamtliche 

Fußballtrainer: „Fußballspie-
len lernen die Kinder nur auf 
Bolzplätzen.“ Zudem verwies 
Pieck auf die durchaus unge-
wöhnliche Zustimmung, die 
der Bolzplatz auch in der 
Nachbarschaft genieße: „Die 
Rinkeroder haben immer mit 
Klauen und Zähnen diesen 
Bolzplatz verteidigt.“ Aus-
schussmitglieder aller Frak-
tionen schlossen sich Piecks 
Ausführungen an.

Berlage zeigte im Vorfeld 
der Abstimmung drei Mög-
lichkeiten auf, was mit dem 
Platz geschehen könnte: Die 
Stadt könne den gegenwärti-
gen Zustand tolerieren und 
nichts unternehmen, sie 
könne durch einen Grund-
stückstausch ein Kompensa-
tionsgeschäft mit der Evan-
gelischen Kirchengemeinde 
machen, oder die Kirchenge-
meinde schließe schlicht den 
Platz. Allerdings zeige sich 
die Gemeinde gesprächsbe-
reit. Für einen Grundstück-
stausch käme die gemeinsame 
Fläche der beiden Spielplät-
ze Eickenbecker Straße und 
Kösters Kamp in Frage.•jan
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Die Dreingau Zeitung gratuliert

Ein Blick in die Geschichte

Ein Erlebnis
in Gemeinschaft

Bruno Polajner über monatliche Radtouren
„Seit zwei Jahren lädt der 
Heimatverein Drensteinfurt 
unter Leitung von Hedwig 
Münstermann von April bis 
September zu Radtouren ins 
Grüne ein. Stets treffen sich 
etwa 15 Radlerinnen und 
Radler an der Alten Post, um 
von dort aus bei gutem Wetter 
ein Ziel in der näheren Um-
gebung anzufahren.

Der Zielort wird vorher nicht 
bekannt gegeben, ist aber 
meistens ein Bauernhof in 
der Umgebung. Bei schlech-
tem Wetter geht die Fahrt mit 
Autos los. Mechthild Altenau 
stellt auch für Nichtradfahrer 
eine Mitfahrgelegenheit: Sie 
kommt dann mit ihrem roten 
Bulli zur Alten Post.

Initiatorin der Radtouren 
ist Hedwig Münstermann, die 
mit ihren beiden Helfern Mia 
und Gerd Dieckmann vor-
her die Fahrt generalstabs-

mäßig festlegt und das Ziel 
aussucht. Ihnen sei an die-
ser Stelle besonderer Dank 
gesagt, denn ihnen ist es zu 
verdanken, dass die Tour im-
mer ein fröhliches Gemein-
schaftserlebnis wird.

Zu danken ist auch den 
jeweiligen Gastgebern, die 
Sitzgelegenheiten schaffen 
für die nicht immer kleinen 
Gruppen der Heimatfreunde.

Kaffee und Kuchen werden 
meistens mitgebracht, und in 
gemütlicher Runde werden 
unterhaltsame Geschichten 
vorgetragen.

Die Radtouren sind gemein-
schaftsstiftend, tragen dazu 
bei, die heimatliche Umge-
bung näher kennenzulernen 
und fördern die Gastfreund-
schaft. Stets sind alle Interes-
sierten, auch Nichtmitglieder 
des Heimatvereins, zu diesen 
Touren eingeladen.“

Der Schriftführer des Hei-
matvereins Drensteinfurt, 
Bruno Polajner, meldet sich 
zu Wort. Er will verborgene 
Schätze aus den Vereins- und 
Privatarchiven zur Geschich-
te der Stadt Drensteinfurt 
ans Tageslicht bringen. In 
loser Reihenfolge erscheinen 

in der Dreingau Zeitung nun 
die Gegebenheiten, die Bruno 
Polajner bereits recherchie-
ren und verifizieren konnte. 
Weiterhin bittet er alle Bür-
ger, die ihm solche Text- und 
Bildschätze zur Verfügung 
stellen können, sich unter 
Tel. (02508) 8823 zu melden.

Fleisch geschnitten und Gemüse geputzt wurde am Donnerstagabend in der Küche der 
Städtischen Realschule. Auf dem Programm stand „Seresck Polo mit 

Hähnchen“. „Das ist eine persische Spezialität mit Beleritze, einer traubenähnlichen Frucht, die mit der wichtigen Beilage 
Basmati-Reis angerichtet wird“, erklärte Mozghan Ardehari, die zusammen mit 15 Teilnehmern das Gericht zubereitete. 
„Zum Jahr der interkulturellen Begegnung haben wir diese Kochabende erstmals angeboten. Die Nachfrage war so groß, 
dass wir die Kurse in diesem Jahr weiterhin anbieten wollten“, so Barbara Hoffmann-Schefzinko, die bei der Stadtver-
waltung Bürger mit Migrationshintergrund betreut. Am Donnerstag brieten die einen das Fleisch, während die anderen 
den gemischten Salat und die Hafersuppe zubereiteten. „Ein wichtiges Gewürz in der persischen Küche ist der Safran“, 
erklärte Ardehari. Gut eine Stunde wurde in der Küche gebrutzelt und geschnitten, ehe die Gruppe das Essen endlich 
kosten konnte. Zum Kochen gehört anschließend natürlich auch das Saubermachen. Gegen 22 Uhr gingen alle Teilnehmer 
gesättigt nach Hause. Ein weiterer Kochabend findet Ende September statt, wo dann die mexikanische Küche zum Zuge 
kommt. Im Januar sollen Spezialitäten aus Aserbaidschan auf den Teller kommen.  Text/Foto: Schmidt

Rinkerode • Die Rinkeroder 
Ferienfreizeit (RiFF) ist wie 
ein Wein: je älter desto bes-
ser. Aber es steckt auch hier 
viel Arbeit und Pflege drin. 
Im Zeitalter des Internets ist 
das Team der RiFF nun dar-
um bemüht, bis Ende Septem-
ber eine eigene Homepage zu 
kreieren, auf der sich Eltern, 
Kinder und Interessierte über 
Aktuelles und Vergangenes 
informieren können. Termi-
ne, Fotos und Preise sollen 
hier unter dem neuen RiFF-
Logo stehen, das eigens hier-
für entworfen wird.

RiFF arbeitet
an Homepage

Rinkerode • Die Stadtverwal-
tung weist darauf hin, dass 
am Freitag, 17. September, 
die Verwaltungsnebenstelle 
in Rinkerode am Nachmittag 
geschlossen bleibt. In drin-
genden Fällen kann man sich 
an die Stadtverwaltung, Tel. 
(02508) 9950, wenden.

Nebenstelle
geschlossen

Drensteinfurt • Die Kolpings-
familie lädt von Donnerstag, 
25., bis Samstag, 27. Novem-
ber, zu einer adventlichen 
Kurzreise nach Bad Zwesten 
ein. Zu Gast sind die Teil-
nehmer im Vier-Sterne-Hotel 
Landhotel Kern. Ein umfang-
reiches Programm mit Stadt-
besichtigungen, Besuch des 
Zisterzienserklosters Haina 
und eines Weihnachtsmark-
tes ist vorgesehen. Die Kos-
ten für die Busreise betragen 
215 Euro (für Nichtmitglieder 
225 Euro), der Einzelzim-
merzuschlag beträgt 10 Euro. 
Anmeldung und weitere In-
formationen bei Ursula Heim-
ken, Tel. (02508) 8295.

Adventliche
Kurzreise

Drensteinfurt • Das Team der 
Seniorengemeinschaft St. Re-
gina wird auf dem Pfarrfest 
an diesem Sonntag an sei-
nem Stand über die Notfall-
karte informieren und diese 
auch verteilen. Die Notfall-
karte, erstellt von der Stadt 
Drensteinfurt, ermöglicht 
Angaben über Grunderkran-
kungen, aktuelle Medika-
mente, nächste Angehörige 
und mehr. Damit ist im Not-
fall für den Rettungsdienst 
ein schneller Zugang zu den 
wichtigsten Gesundheitsda-
ten gewährleistet.

Senioren
informieren

Im August ging die Radtour des Heimatvereins zu Josef Voß 
in die Bauerschaft Eickendorf. Foto: pr

Alle Fraktionen sprachen sich am Dienstag dafür aus, den 
Bolzplatz in Rinkerode zu erhalten. Foto (A): Evering

Alle wollen den Bolzplatz
Stadt und Evangelische Kirchengemeinde werden nun über Zukunft beratschlagen

Drensteinfurt • Zu einem 
Kochabend laden die Kol-
pingfrauen am Montag, 20. 
September, ein. Beginn ist 
um 18 Uhr im Alten Pfarr-
haus. Auch Nichtmitglieder 
sind eingeladen. Anmeldun-
gen nimmt Marianne Flöter, 
Tel. (02508) 8601, entgegen.

Kochabend
der Frauen

Lambertusfest
samt Laternen

Drensteinfurt • Auf dem 
Kirchplatz St. Regina wird 
am Freitag, 17. September, 
ab 19 Uhr das Lambertusfest 
gefeiert. Die Kitas St. Regina, 
St. Marien und Zwergenburg 
laden dazu alle Kinder und 
Eltern ein. Laternen sollten 
mitgebracht werden.

Drensteinfurt • Einen Ge-
winn von rund 42 000 Euro 
hat das Abwasserwerk Dren-
steinfurt im vergangenen Jahr 
eingefahren. Das machte der 
Prüfbericht zum Jahresab-
schluss 2009 deutlich, der 
am Mittwoch den Mitglie-
dern des Betriebsausschusses 
vorgelegt wurde.

Das Jahresergebnis ist ge-
prägt von den Mehrabschrei-
bungen durch die Aufgabe 
der Kläranlage Rinkerode. 
Dennoch verbleibt insgesamt 
ein Gewinn. Das Bilanzvo-
lumen erhöhte sich um 1,1 
Millionen auf rund 24,8 Mil-
lionen Euro.

Das Investitionsvolumen be-
trug 2009 insgesamt 2 Millio-
nen Euro. Den höchsten An-
teil nahm dabei mit 503 000 
Euro die Erschließung des 
zweiten Bauabschnitts im 
Baugebiet Meerkamp in Rin-
kerode ein. Zur Erschließung 
des Gewerbegebiets Viehfeld 
II wurden für Kanalbaumaß-
nahmen 300 000 Euro und 
für ein entsprechendes Re-
genklärbecken 222 000 Euro 
aufgewandt. Außerdem wur-

den in die notwendige Ver-
größerung der Kanäle in den 
Straßen Böcken und Pastors 
Garten in Walstedde 280 000 
Euro investiert. Ebenso war 
der Mischwasserkanal in der 
Rinkeroder Mägdestiege für 
211 000 Euro gegen getrennte 
Regen- und Schmutzwasser-
kanäle auszutauschen.

Durch Sanierungsmaßnah-
men in Höhe von 52 000 Euro 
wurden die Pumpwerke Be-
ethovenstraße, Böcken, Ei-
ckendorfer Weg, Fanny-Men-
delssohn-Straße, Mersch, 
Herberner Straße, Pferde-
kamp und Weitkamp opti-
miert. Neben diesen Maßnah-
men wurden 74 000 Euro in 
die Sanierung und Renovie-
rung von Kanälen im Her-
mann-Löns-Weg, Merscher 
Weg, in der Viehfeldstraße, 
Vom-Stein-Straße und Zum-
buschstraße investiert.

Der Betriebsausschuss er-
teilte die erforderliche Entlas-
tung für den Jahresabschluss 
2009. Der Rat wird in seiner 
Sitzung am 20. September 
endgültig über den Jahresab-
schluss beschließen.

Abwasserwerk
macht Gewinn

Betriebsausschuss segnet Jahresabschluss ab

Klärchen und Karl Kissing feiern am kommenden Dienstag 
ihre Goldene Hochzeit. Foto: Evering

Ein Leben für die
Landwirtschaft

Drensteinfurt • Auf einem 
Fest der Landwirtschafts-
schule Ascheberg haben sie 
sich kennengelernt. „Das war 
am 4. September 1957“, kann 
sich Klärchen Kissing, gebo-
rene Meßmaker, noch genau 
daran erinnern, wie sie ihren 
Karl zum ersten Mal sah.

In den Monaten danach galt 
es, die Entfernung zwischen 
ihrem Wohnort Herbern und 
seinem Wohnort Dortmund 
zu überbrücken. Im Novem-
ber 1959 verlobte sich das 
Paar, am 14. September 1960 
wurde in Herbern kirchlich 
geheiratet. Somit können die 
Eheleute am kommenden 
Dienstag das Fest der Golde-
nen Hochzeit begehen.

16 Jahre bewirtschafteten 
die Kissings den elterlichen 
Hof in Dortmund. Klärchen 
griff ihrem Karl bei der Arbeit 
unter die Arme und versorg-
te zugleich die drei Söhne 
Alfons, Georg und Reinhard. 

1976 wurde ihr Hof aufge-
kauft. „Anderthalb Jahre sind 
wir rumgefahren und haben 
nach einem Ersatz gesucht“, 
beschreibt die heute 76-jäh-
rige Klärchen Kissing diese 
schwierigen Jahre.

In der Drensteinfurter Bau-
erschaft Eickendorf wurden 
sie schließlich fündig, über-
nahmen einen früheren Hof 
der Familie Weißen. Noch 
heute stehen Schweine und 
Bullen im Stall, werden 
Mais- und Weizenfelder be-
stellt. Die Arbeit übernimmt 
mittlerweile der älteste Sohn 
der Goldhochzeiter.

Fünf Enkelkinder zwischen 
zwölf und 23 Jahren gehören 
ebenfalls zur Familie Kissing. 
Sie alle kommen am Dienstag 
zunächst zur Messe in der Ka-
pelle in Borbein zusammen 
und feiern anschließend ge-
meinsam in einem Gasthaus 
in Herbern die Goldhochzeit 
von Klärchen und Karl.•ne

Eheleute Kissing feiern Goldene Hochzeit

Rinkerode • Wann muss ein 
Gebäude unter Denkmal-
schutz gestellt werden? Kann 
der Eigentümer sich einem 
solchen Verfahren auch ent-
ziehen? Dieses Thema erhitz-
te am Donnerstag die Gemü-
ter im Ausschuss für Schule, 
Sport und Kultur.

Stein des Anstoßes war 
ein altes Kötterhaus samt 
Brunnen in der Rinkeroder 
Bauerschaft Hemmer. Das 
LWL-Amt für Denkmalpflege 
in Münster hatte den histori-
schen Wert des Ende des 19. 
Jahrhunderts erbauten Ge-
bäudes festgestellt, hatte an-
geregt, es in die entsprechen-
de Liste einzutragen.

Das kam dem Besitzer des 
Kötterhauses laut Ausschuss-
vorlage aber plötzlich gar 
nicht mehr entgegen, war er 
sich doch noch gar nicht über 
die weitere Nutzung des Ge-
bäudes im Klaren. Er befürch-
tete, „dass durch die Un-
terschutzstellung selbst bei 
hohem Sanierungsaufwand 
kein gut nutz- und vermiet-
bares Wohnhaus entsteht“. 

Das LWL-Amt konnte mit 

diesen Einwänden jedoch 
nichts anfangen, erklärte, 
diese Fragen seien nicht Ge-
genstand der Unterschutz-
stellung. Sprich: Über mög-
liche Kosten und Probleme 
eines Umbaus wird erst ge-
sprochen, wenn es soweit 
ist. Der Denkmalschutz muss 
aber schon vorher in die Liste 
eingetragen werden.

„Es ist doch wichtig, dass 
der Besitzer hinter dem Pro-
zess steht“, echauffierte sich 
Heinz Töns (CDU) im Aus-
schuss über die Vorgehens-
weise des Denkmalpflege-
amtes. Wie auch drei andere 
Lokalpolitiker aus CDU und 
SPD stimmte er am Ende ge-
gen die Aufnahme des Ge-
bäudes in die Denkmalliste. 
Vier andere enthielten sich, 
die restlichen elf erteilten 
ihre Zustimmung.

Töns regte zugleich an, die 
Ende der 80er Jahre von der 
Stadt erstellte Inventarisie-
rungsliste über Gebäude, die 
als historisch gelten, dem 
Ausschuss wieder zugänglich 
zu machen. Alle Fraktionen 
schlossen sich dem an.•ne

Wer bestimmt über
Denkmalschutz ?

Rinkeroder Kötterhaus soll eingetragen werden
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BVB-Fanclub:
Versammlung

Drensteinfurt • Die „Drein-
gau Borussen“, Mitglieder 
eines Fanclubs des Fußball-
Bundesligisten Borussia Dort-
mund, treffen sich am Sams-
tag, 18. September, um 11 zur 
außerordentlichen General-
versammlung im „Münster-
länder Hof“, Mühlenstraße 7. 
Wer Mitglied werden möchte, 
ist herzlich eingeladen, teilt 
der erste Vorsitzende Philipp 
Kramer mit. • mak
www.dreingau-borussen.de.vu

Walstedde • Die Fußball- und 
Tischtennisteams von Fortu-
na Walstedde stehen vor fol-
genden Aufgaben:

Samstag (Fußball)
• TuS Wadersloh II – E2, 12 Uhr
• D – VfJ Lippborg, 14.15 Uhr
• C – RW Vellern, 16 Uhr
• DJK GW Nottuln – B-Mädchen, 16 Uhr

Sonntag (Fußball)
• B – SpVg Oelde, 11 Uhr
• SpVg Oelde – A, 11 Uhr
• Senioren II – Westfalia Vorhelm II, 17 Uhr
• Senioren I – Westfalia Vorhelm I, 15 Uhr
• Damen – SpVg Oelde II, 13 Uhr

Mittwoch (Fußball)
• D – SV Herbern, 17.45 Uhr (Testspiel)

Dienstag (Tischtennis)
• TTG Beelen – Herren 2, 19.45 Uhr

Fortuna-Termine

Rinkerode • Die Termine der 
Jugendfußball- und Tischten-
nisteams des SVR:

Samstag (Fußball)
• TuS Hiltrup – B, 16 Uhr
• D1 – VfL Sassenberg, 14 Uhr
• BSV Ostbevern – D2, 14.30 Uhr
• F1 – Germania Mauritz, 11 Uhr
• SV BW Beelen – F2, 12.30 Uhr
• 1. FC Gievenbeck – B-Mädchen, 13.30 Uhr

Montag (Tischtennis)
• SV Bösensell – Herren III, 20 Uhr

Dienstag (Tischtennis)
• Herren V – SC DJK Everswinkel IV, 19.45 Uhr

Mittwoch (Tischtennis)
• SG Telgte – Herren II, 19.30 Uhr

Freitag (Tischtennis)
• SC Hoetmar – Herren II, 20 Uhr

SVR-Termine

Drensteinfurt • Die Jugend-
fußballteams des SVD sind 
wieder im Einsatz:

Samstag
• D2 – SC Hoetmar, 14 Uhr
• D1 – DJK Germania Mauritz, 15.30 Uhr
• U15-Mädchen – DJK BW Greven, 12.30 Uhr
• U9 – SG Telgte, 11 Uhr
• U11 II – SC Müssingen, 10 Uhr
• SG Sendenhorst – U8, 10 Uhr
• VfL Sassenberg – U7, 10 Uhr
• Ems Westbevern – U11-Mädchen, 12 Uhr
• VfL Wolbeck II – C2, 10 Uhr

Sonntag
• A – SC Müssingen, 11 Uhr
• B2 (9er) – SG Sendenhorst II, 11 Uhr
• FC Greffen – B1, 13 Uhr

SVD-Termine

16 Jugendtrainer der DJK GW Al-
bersloh sowie 24 

weitere aus Nachbarvereinen (unter anderem VfL Wol-
beck, BSV Ostbevern, SG Telgte) haben an einer Kurzschu-
lung mit dem Titel „Trainieren und spielen mit Bambinis 
bis E-Junioren“ teilgenommen, die Christian Niehoff vom 
Fußball- und Leichtathletik-Verband Westfalen durchführ-
te. In einem 90-minütigen Theorieteil erhielten die Trainer 
zunächst eine Einführung in die verschiedenen Grundlagen 
des Juniorentrainings. Anschließend setzten sie das Ge-
lernte in die Praixs um. In weiteren 90 Minuten stellte sich 
die Albersloher U9-Fußballer von Oliver Brauckhoff und 
Martin Merschmeier für ein Demotraining zur Verfügung. 
Gespannt verfolgten die Trainer, wie die verschiedenen 
Übungen umgesetzt wurden, und erhielten einige Tipps und 
Tricks. Zum Abschluss ging es zurück ins Vereinsheim, wo 
eine kurze Analyse des Vormittages stattfand. Text/Foto: pr

SG-Fußballjunioren starten in die neue Saison
Sendenhorst • Die Junioren-
fußballer der SG Sendenhorst 
starten in die neue Saison. 
Gleich 14 Mannschaften neh-
men von diesem Wochenen-
de an am Spielbetrieb teil. 
Bei den älteren Jahrgängen 
sind die ersten Spiele von 
großer Bedeutung. Schließ-
lich wollen sie sich für die 
Leistungsliga qualifizieren.

Die A-Junioren wollen sich 
am Sonntag in Coerde (An-
stoß 11 Uhr) eine gute Aus-
gangsposition verschaffen. 
Gleiches gilt für die B-Juni-
oren, die an diesem Sams-
tag (15.30 Uhr) BW Greven 
empfangen und sich keinen 
Ausrutscher erlauben dürfen. 
Neue Trainer der B-Jugend 
sind Michael Austermann 
und Alexander Tschoerpe. 
Die Leistungen in den Test-
spielen ließen bei beiden 
Teams auf gute Ergebnisse 
hoffen, teilt Pressewart David 
Gerdes mit. Die B2-Junioren 
der SG treten am Sonntag (11 
Uhr) zum Derby beim SVD 
im Drensteinfurter Erlfeld an. 
Ebenfalls in die Qualifikati-
onsrunde zur Leitungsklasse 
starten die D-Junioren. Sie 
treffen heute (12.30 Uhr) zu 

Hause auf den VfL Wolbeck. 
Neben den Altjahrgängen 

sind auch die jüngsten Sen-
denhorster Kicker an diesem 
Samstag wieder gefragt:

• U6 I – SG Telgte, 10 Uhr
• Warendorfer SU – U7 I, 10 Uhr
• U8 I – SV Drensteinfurt, 10 Uhr
• VfL Sassenberg – U9 I, 10 Uhr
• Warendorfer SU – U11 I, 10 Uhr
• U11 II – BSV Ostbevern, 11 Uhr
• BW Beelen – D3, 15 Uhr
• C2 – VfL Sassenberg, 14 Uhr

14 Mannschaften

Sendenhorsts Nachwuchs-
kicker kämpfen wieder um 
Tore und Punkte. Foto: pr

Kreisliga A Beckum: For-
tuna Walstedde – Westfalia 
Vorhelm (Sonntag, 15 Uhr). 
Eine Partie auf Augenhö-
he erwartet Alexander Voj-
novski, Trainer von Fortuna 
Walsteddes Fußballern. „Wir 
wollen unsere Heimspiele 
gewinnen und einfach kei-
ne Punkte liegen lassen“, 
ist Vojnovski optimistisch, 
dass es mit einem Sieg gegen 
den Tabellennachbarn aus 
Vorhelm klappt. „Wenn wir 

vorne mehr Durchschlags-
kraft erzielen, können wir die 
Westfalia schlagen.“ Vorhelm 
hat sieben, die Fortuna nach 
vier Spieltagen fünf Punkte 
auf dem Konto.

Fehlen wird den Walsted-
dern definitiv Marcel Üre 
(Daumen gebrochen). Bern-
hard Rubbert und Andreas 
Kappelmann sind zudem 
angeschlagen. Bei Matthias 
Schröer (Pferdekuss) sollte 
es für einen Einsatz reichen.
Fraglich ist noch, ob Ayhan 
Yetik spielen darf. Yetik hatte 
vor zwei Wochen in der Po-
kalpartie beim SuS Enniger 
(1:4) die Rote Karte gesehen. 
„Am Montag war Spruch-
kammersitzung. Da sollte ei-
gentlich über die Länge der 

Sperre verhandelt werden. 
Die Vertreter aus Enniger sind 
jedoch nicht gekommen, so 
dass kein Urteil gefällt wer-
den konnte“, sagt Vojnovski. 
Daher hat der Walstedder 
Trainer die Hoffnung noch 
nicht aufgegeben, dass er sei-
nen Stammspieler vielleicht 
doch kurzfristig einsetzen 
darf. • rück

Niemand fehlt

Frauen, Kreisliga 10a: 
Walstedde II – SpVg Oelde II 
(Sonntag, 13 Uhr). Nachdem 
Fortunas Frauen am vergan-
genen Sonntag nicht antre-
ten konnten, da die meisten 
jüngeren Spielerinnen fehl-
ten, und die Punkte kampflos 
abgeben mussten, hofft das 
Team nun wieder auf einen 
Sieg. „Dass wir uns Clarholz 
mit 0:2 geschlagen geben 
mussten, ohne gespielt zu ha-
ben, ist natürlich besonders 
ärgerlich. Aber dafür werden 
wir Sonntag wieder unser 
Bestes geben und können 
hoffentlich drei Punkte auf 
unserem Konto gutheißen“, 
sagt Trainer Stefan Klönne 
vor dem Heimspiel gegen den 
noch sieglosen Drittletzten.

Fehlen wird gegen Oeldes 
Reserve voraussichtlich nie-
mand, so dass die Fortuna 
vollzählig und selbsbewusst 
auftreten kann. • jul

Darf Yetik spielen ?
Fortuna setzt auf mehr Durchschlagskraft

Kreisliga A2: SV Drenstein-
furt – SV Blau-Weiß Beelen 
(Sonntag, 15 Uhr im Erlfeld). 
Dem Trainer des SVD gehen 
vor dem Heimspiel gegen 
Beelen die Spieler aus. De-
finitiv verzichten muss Ivo 
Kolobaric auf Robert Wojdat, 
Till Utesch, Michael Knispel, 
Julian Heinsch, Stephan Hol-
le, Patrick Kowalik und Björn 
Philipper. Alle sind verletzt. 
Kowalik, der sich in Ostbe-
vern eine Bänderdehnung 
zuzog, wird kurzfristig aus-
fallen, Philipper, dessen Knie-
verletzung wieder aufbrach, 
wohl erneut für längere Zeit. 
Rotgesperrt ist weiterhin Leo 

Schulze-Geisthövel. Zudem 
ist der Einsatz von Soran Mo-
hammadi (angeschlagen) und 
Bernd Drepper (krank) frag-
lich. Müssten diese beiden 
ebenfalls passen, stünden den 
Drensteinfurtern zehn Spieler 
und damit die Hälfte des Ka-
ders nicht zur Verfügung. Um 
trotzdem ein schlagkräftiges 
Team aufbieten zu können, 
gehören Co-Trainer Dominik 
Kunz und Jens Wagner aus 
der dritten Mannschaft wie-
der zum Kader.

Beide Mannschaften, so-
wohl der SVD als auch Be-
elen, wollten oben mitspie-
len, finden sich zurzeit aber 
unten in der Tabelle wieder. 
„Die Tabelle ist ein großer 
Betrug“, interveniert Koloba-
ric. Denn während sich die 
Stewwerter mit zahlreichen 
Verletzten herumplagen, hät-
ten die Beelener ihr Potenzial 

noch nicht abgerufen. „Die 
haben sich enorm verstärkt“, 
weiß Kolobaric. Trotzdem ge-
lang auch den Blau-Weißen 
noch kein Sieg. Einem 2:3 
in Ostenfelde folgten zwei 
Remis gegen Schwarz Weiss 
Münster und Freckenhorst.

Kreisliga C2: SVD II – FC San 
Diego Münster II (Sonntag, 13 
Uhr). Auch gegen San Diego 
zählt für die Drensteinfurter 
Reservefußballer im Kampf 
um den direkten Wiederauf-
stieg nur ein Sieg. Während 
die Mannschaft von Peter 
Wimber und Florian Hammer 
mit zwei Siegen startete und 
hinter dem Topfavoriten FC 
Mecklenbeck II Tabellenzwei-
ter ist, haben die Gäste erst 
einen Zähler auf dem Konto. 
Ein interessanter Vergleich: 
Gegen den SC Reckenfeld II, 
den der SVD zum Auftakt 6:0 
geschlagen hatte, unterlagen 
die Münsteraner zuletzt mit 
1:7.

Kreisliga C4: SC Hoetmar 
III – SV Drensteinfurt III 
(Sonntag, 13 Uhr). Das Ta-
bellen-Schlusslicht erwar-
tet den Vorletzten. Für die 
von Alex Stritzel trainierten 
Stewwerter zählt in Hoetmar 
nur ein Sieg.

Frauen, Kreisliga 17: 
BSV Fortuna Münster II 
– SV Drensteinfurt (Sonn-
tag, 12.30 Uhr). Im Spitzen-
spiel tritt der drittplatzierte 
SVD beim Tabellenführer 
an. Beide Teams sind noch 
ungeschlagen. Die Fortuna-
Reserve hat drei Punkte mehr 
als Drensteinfurt, aber bereits 
vier Mal gespielt. • mak

SVD hat die Seuche
Mindestens acht Spieler fehlen beim Heimspiel gegen Beelen / „Tabelle ist ein großer Betrug“

Weil SVD-Coach Ivo Kolobaric (links) Verletzungssorgen 
plagen, gehört Co-Trainer Dominik Kunz, der eigentlich in 
der Reserve spielt, wieder zum Kader. Foto: Kleineidam

Kreisliga B3: DJK RW Al-
verskirchen – SV Rinkerode 
(Sonntag, 15 Uhr). Das gibt 
es auch nicht alle Tage: Vier 
potenzielle Torhüter hat der 
SVR für die erste Mannschaft. 
Alle vier fallen am Sonntag 
aus. Mike Mathis dürfe nach 
Aussage seines Arztes nicht 
mehr im Tor spielen, sagt Rin-
kerodes Coach Carsten Wink-
ler. Mike Day hat die ganze 
Woche nicht trainiert. „Dem-
entsprechend wird er nicht 
spielen“, so Winkler. Jan Hö-

ckesfeld hat eine Knieverlet-
zung, Marcel Kortenkämper 
wurde am Finger operiert. 
„Wir werden eine Lösung 
finden“, ist der Trainer op-
timistisch. Er selbst wird in 
Alverskirchen neben Marcel 
Masluk als Innenverteidi-
ger auflaufen. Denn Andreas 
Watermann fehlt rotgesperrt 
und Winfried Thiemeyer be-
rufsbedingt. Zudem ist Oliver 
Schlering erneut verletzt.

Trotz der Personalprobleme 
will der SVR gewinnen, um 
oben dranzubleiben. „Ich bin 
zuversichtlich, dass wir die 
Aufgabe lösen“, sagt Winkler. 
Die Alverskirchener starteten 
mit vier von sechs möglichen 
Punkten. Erst gab es ein 2:0 

beim BSV Ostbevern II, dann 
ein 1:1 gegen Albersloh.

Kreisliga C4: SV Ems West-
bevern II – SVR II (Sonntag, 
13 Uhr). Bei den punktglei-
chen Westbevernern geht es 
für die Rinkeroder darum, 
den Anschluss an die Spitze 
zu halten.

Kreisliga C3: SVR III – DJK 
BW Greven II (Sonntag, 15 
Uhr). Der Tabellenletzte emp-
fängt den Ersten. • mak

Alle vier Torhüter fallen aus
Trotzdem ist ein SVR-Sieg in Alverskirchen Pflicht

Ohne
Saathoff

Topspiel gegen Greffen
Kreisliga B3: DJK GW Al-
bersloh – FC Greffen (Sonn-
tag, 15 Uhr). Zum Spit-
zenspiel kommt es an der 
Adolfshöhe. Beide Teams 
haben noch keine Niederla-
ge kassiert. Aufstiegsaspirant 
Greffen ist verlustpunktfreier 
Tabellenzweiter, GWA mit 
einem Spiel mehr Dritter. 
„Ich kenne den Gegner nicht, 
aber wir können jeden schla-
gen“, ist GWA-Coach Till 
Wöstmann „guter Dinge“. 
Für Tobias Saathoff, der sich 
erneut verletzt hat (Verdacht 
auf Innenbandriss im Knie), 
rückt Jan-Philip Austermann 
wieder zwischen die Pfosten. 
Wöstmann macht sich des-
wegen keine Sorgen: „Er ist 
in guter Form.“ Marco Frie 
gehört wieder zum Kader, Ja-
nis Kröger sei auf dem Weg 
der Besserung.

Kreisliga C4: DJK GW Al-
bersloh II – FC Greffen II 
(Sonntag, 13 Uhr). Die GWA-
Reserve, mit einem Punkt ge-
startet, erwartet den Tabellen-
fünften (vier Zähler). • mak

Bezirksliga 9: Warendor-
fer SU – SG Sendenhorst 
(Sonntag, 15 Uhr). „Wir 
sind alles andere als der 
Favorit und streben einen 
Punkt an.“ Meint Hubert 
Terbeck, Trainer des Fuß-
ball-Bezirksligisten SG 
Sendenhorst, das ernst? 
Ja, meint er. „Das ist kein 
Understatement“, betont er 
vor dem Auswärtsspiel ge-
gen die Warendorfer SU. 

Dass er sich – anders als 
gewohnt – zurückhält, hat 
seinen Grund. In der vergan-

genen Saison musste sich die 
SG der WSU zwei Mal ge-
schlagen geben: zu Hause 2:3, 
auswärts 0:2. „In Warendorf 
haben mir völlig zu Recht ver-
loren“, erinnert sich Terbeck 
an die Partie Mitte März und 
ergänzt: „Damals waren wir 
nicht fit. Das ist jetzt anders.“ 
Elf Tage (ohne Spiel) hatten 
die Sendenhorster Zeit, um 
sich von den anstrengenden 
Englischen Wochen zum Sai-
sonstart zu erholen. Trotzdem 
gibt es einige Ausfälle. Neben 
den Langzeitverletzten Mar-
cel Kirchhoff, Sebastian Ros-
kosch und Paul Kuchta fallen 
Wolfram Buttermann (Leis-
tenzerrung) und der ebenfalls 
verletzte Johannes Freisfeld 
aus. Jan Wolke ist rotgesperrt. 
Terbeck nimmt den personel-
len Aderlass gelassen: „Wir 
haben einen großen Kader.“

Die Warendorfer, die den 
Abstieg in der Vorsaison gera-
de noch so verhindern konn-

ten, feierten zunächst zwei 
Siege (3:0 gegen Sassenberg 
und 1:0 beim TuS Wickede/
Ruhr) und kassierten dann 
zwei Niederlagen (0:5 gegen 
die Hammer SpVg II und 0:1 
in Telgte). Vom Papier her ist 
der ungeschlagene Tabellen-
vierte beim Siebten also Fa-
vorit. Terbeck würde ein Re-
mis genügen. Aber: „Wenn‘s 
drei Punkte werden, nehmen 
wir die auch mit.“

Kreisliga A2: FC Mecklen-
beck – SG Sendenhorst II: 
6:0. Erwartet war die Nie-
derlage der SG-Reserve im 
vorgezogen Auswärtsspiel 
beim Topfavoriten der Liga. 
Dass sie so deutlich ausfiel, 
war allerdings etwas überra-
schend. Schließlich waren 
beide Teams mit drei Siegen 

aus vier Partien gestartet. 
„Das war von vornherein klar 
gewesen. Da war nichts zu 
holen“, sagte Sendenhorsts 
Trainer Carsten Osterwinter. 
Der Sieg der „technisch star-
ken“ Mecklenbecker gehe in 
Ordnung, sei aber etwas zu 
hoch ausgefallen. „Das wa-
ren teilweise taktische Fehler 
von uns bei den Toren.“ Wei-
tere Gegentreffer verhinderte 
Keeper Christoph Weng. „Er 
hat gut gehalten“, lobte Oster-
winter. Die Tore für den Auf-
steiger erzielten Dreimol (20., 
86.), 2:0 Raed (35./Elfmeter), 
Schlichtemeier (51.) und 
Bienemann (74., 90.). Nächs-
ter Gegner der Sendenhorster 
ist am 19. September zu Hau-
se der BSV Ostbevern.
SG II: Weng, Jugel, Thorwesten, F. Schmet-
kamp, Ohlen, König, J. Nordhoff, K. Bas-

sauer, Brinkschulte, S. Werner, Hommerinck 
(eingewechselt: Stellmach, T. Schmetkamp)

Kreisliga B3: SC Hoetmar II 
– SG Sendenhorst III: 4:0. 
Dritte Niederlage im dritten 
Spiel – die SG-Dritte bleibt 
Tabellenletzter. • mak

Kampf um Punkte und Prestige
SG fährt zum Derby nach Warendorf / Für die Reserve gab es in Mecklenbeck nichts zu holen

F u ß b a l l
Kreisliga A2 MS/WAF
  1. FC Mecklenbeck  5  25:  7  12 
  2. TuS Hiltrup II  4  20:  7    9 
  3. Telekom-Post SV Münster  3    9:  3    9 
  4. TSV Handorf  4  12:  7    9 
  5. SV Ems Westbevern  4    9:  7    9 
  6. SG Sendenhorst II  5    8:12    9 
  7. TSV 95 Ostenfelde  4  10:  7    7 
  8. TuS Freckenhorst  4    9:  6    5 
  9. SV GW Westkirchen  4    8:  8    4 
10. BSV Ostbevern  4    7:  9    4 
11. Warendorfer SU II  4    4:  8    3 
12. VfL Wolbeck II  4    5:13    3 
13. SV BW Beelen  3    5:  6    2 
14. Schwarz Weiss Münster   3    3:  6    2 
15. SV Drensteinfurt  4    3:17    1 
16. DJK GW Amelsbüren II  3    3:17    0 

Die Defensive muss stehen, damit die SG in Warendorf Erfolg hat. Foto: Kleineidam



Männer, Bezirksliga 3: TB 
Burgsteinfurt – HSG Asche-
berg/Drensteinfurt (Sonntag, 
18 Uhr). Die 31:35-Niederla-
ge gegen Landesligist Friesen 
Telgte im Kreispokal war für 
die Bezirksliga-Handballer 
der HSG zwar ärgerlich, ist 
nun aber zweitrangig. „Die 
gute Leistung und die Moti-
vation nehmen wir mit in das 
erste Ligaspiel“, sagt Trainer 
Reinhard Zimmer vor der 
Partie in Burgsteinfurt.

In Alexander Kramm und 
Christian Nübel kehren zwei 
Spieler in den Kader zurück, 
die in guter Verfassung einige 
Tore werfen können. Fehlen 

werden Mitte-Aufbau Florian 
Schulte (verletzt) und Gerold 
Willige (privat verhindert). 
„Ich gehe positiv in das Spiel 
rein. Ich merke einfach, dass 
eine gute Grundstimmung da 
ist“, erklärt Zimmer. 

Den Gegner kann er nur 
schwer einschätzen. „Wir 
müssen uns einfach auf uns 
selbst konzentrieren und op-
timistisch an die Sache ran-
gehen“, sagt Zimmer. In der 
Vorsaison war Burgsteinfurt 
für die Drensteinfurter jeden-
falls ein dankbarer Gegner. 
Das Hin- und Rückspiel ent-
schied die HSG für sich. 

Einen Start wie in der ver-
gangenen Saison wollen die 
Zimmer-Schützlinge jeden-
falls nicht hinlegen. In den 
ersten fünf Partien hatten sie 
vier Niederlagen kassiert.

Frauen, Bezirksliga 3: HSG 
– TuS Recke (Samstag, 19 
Uhr in Drensteinfurt). Zum 
Saisonstart wartet ein harter 
Brocken auf die HSG-Damen. 
Der Aufsteiger trifft auf den 
Tabellendritten der Vorsai-
son. „Für mich zählt Recke 
zu den Aufstiegskandidaten“, 
sagt Trainer Gerd Terveer und 
sieht die Rollen klar verteilt.

Als ehrgeiziges Ziel hat sich 
Terveer das obere Tabellen-
drittel gesetzt. „Ob wir auch 
ganz oben mitspielen kön-
nen oder uns doch nach un-
ten orientieren müssen, wird 
sich zeigen.“ Mit der Vorbe-
reitung ist Terveer jedenfalls 
zufrieden. „Es wird aber Zeit, 
dass die Saison beginnt. Die 
Nerven sind bei einigen Spie-
lerinnen fast zum Zerreißen 
gespannt“, sagt der Trainer. 
Er hofft, dass dies nicht zum 
Nachteil werde, denn es be-
stehe die Gefahr, dass die 
Spielerinnen auf dem Spiel-
feld blockieren würden.

Auf den vollen Kader kann 
die HSG gegen Recke nicht 
zurückgreifen, denn Doro-
thee Schulze-Wenning und 
Nicole Arnemann werden 
fehlen. Fraglich ist, ob Ka-
tharina Kliewe und Melanie 
Tillmann auflaufen können. 
„Die Mannschaft hat aber oft 
genug gezeigt, dass sie auch 
geschwächt gute Spiele ablie-
fern kann“, sagt Terveer und 
ergänzt: „Eine Niederlage 
gegen Recke sollte uns aber 
auch nicht umhauen.“ 

Männer, Kreisliga: HSG II – 
TV Kattenvenne II (Samstag, 
17 Uhr in Drensteinfurt). Ei-
ner Umstrukturierung der Li-
gen auf Kreisebene hat es die 
HSG-Reserve zu verdanken, 
dass sie nicht abgestiegen ist, 
obwohl ihr in der vergange-
nen Saison nicht ein Sieg ge-
lang. Am ersten Spieltag ge-
gen Kattenvenne II wollen die 
Stewwerter beweisen, dass 
sie in die Kreisliga gehören. 
Der erste Gegner ist für den 
HSG-Trainer Michael Kohl 
ein unbeschriebenes Blatt. 
„Wir müssen erst mal alles 
auf uns zukommen lassen“, 
erklärt Kohl vor dem heutigen 
Heimspiel. In der kurzen Vor-
bereitung hat der neue Coach 
verstärkt auf Kondition und 
Ballsicherheit gesetzt. „Spie-
lerisch haben wir schon noch 
einige Baustellen. Wichtig ist 
aber, dass die Begeisterung 
da ist. Die Truppe will etwas 
erreichen.“

Kreisliga: HSG III – SG HF 
Reckenfeld/Greven (Sonn-
tag, 18 Uhr in Ascheberg). 
Von der neuen Ligaeinteilung 

profitiert hat auch die dritte 
Mannschaft, die als Tabel-
lenvierter der 1. Kreisklasse 
den Sprung in die Kreisliga 
schaffte und dort auch auf 
die Zweitvertretung treffen 
wird. Gegen Reckenfeld/Gre-
ven starten die von Ingo Walz 
trainierten Ascheberger in 
die Saison. „Wir müssen uns 
möglichst schnell an das bes-
sere Niveau gewöhnen“, sagt 
HSG-Spieler Michael Boh-
nenkamp. Das Personal hat 
sich nicht verändert. Mög-
licherweise wird die Dritte 
noch durch Martin Arntzen 
aus der Ersten unterstützt. 

Die Vierte brennt

2. Kreisklasse: SV Adler 
Münster II – HSG IV (Sonn-
tag, 11.30 Uhr). Die vierte 
Mannschaft brennt nach der 
verkorksten Saison 2009/10, 
die sie als Zehnter des End-
klassements abschloss, auf 
die neue Spielzeit. Gegen 
Adlers Reserve will die Trup-
pe um Trainer Karl-Heinz 
Schlüter einen guten Start 
hinlegen. • tim
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DLRG sucht
ihre Meister

Drensteinfurt • Die Vereins-
meisterschaften der DLRG-
Ortsgruppe Drensteinfurt fin-
den an diesem Samstag, 11. 
September, im Erlbad statt. 
Beginn ist um 10 Uhr. Im An-
schluss daran ist das traditio-
nelle Abschwimmen.

Eine Nacht im Stroh: Der Ju-
g e n d -

vorstand hatte für die Kinder und Jugendlichen des Reiter-
vereins Rinkerode die alljährliche Übernachtungsaktion 
auf dem Hof Lackenberg organisiert. Im Anschluss an eine 
Radtour Richtung Ascheberg stärkten sich die Teilnehmer 
für sportliche Aktivitäten wie Fußball und Basketball. Nach 
dem Grillen setzte sich die Reiterjugend ans Lagerfeuer 
und naschte Marshmallows. Eine Nachtwanderung und ein 
Mitternachtsmahl schlossen sich an, ehe die Mädchen eine 
halbwegs gemütliche Nacht im Stroh verbrachten. Dafür 
gab es am nächsten Morgen warmen Kakao und frische 
Brötchen, ehe die Gruppe zurück zur Reithalle fuhr. Die 
nächste Aktion ist am 2. Oktober. Dann findet eine Fuchs-
jagd für die jungen Reiter mit geringen Geschwindigkeiten 
statt. Anschließend wird beim Fuchsschwanzgreifen der 
neue Fuchsmajor des RVR ermittelt. Text/Foto: pr

Mit einer Radtour haben die 
Schachfreun-

de Drensteinfurt die neue Saison eingeläutet. Vom Kultur-
bahnhof aus ging es über Bauerschaften nach Herbern, wo 
gegrillt und der Teamgeist gestärkt wurde. Wie im Vorjahr 
werden drei Senioren- und eine Jugendmannschaft im 
Schachbezirk Münster für die Schachfreunde auf Punkte-
jagd gehen. Die dritte Mannschaft hat an diesem Wochen-
ende spielfrei, so dass die zweite am Samstag, 18. Septem-
ber, im Heimspiel gegen das vermeintlich stärkste Team 
der Kreisliga, Nienberge V, den Auftakt für die Stewwerter 
macht. Eine Woche darauf startet die erste Mannschaft in 
die neue Saison. Im Auswärtsspiel gegen Nottuln wollen 
die Schachfreunde unbedingt etwas Zählbares im Kampf 
um den Klassenerhalt mitnehmen. Text/Foto: pr

Sendenhorst • Die Termine 
der Handballteams der SG:

Samstag
• Herren – TG Hörste II, 19.15 Uhr
• wJB – TSV Ladbergen, 14 Uhr
• Sparta Münster – mJC, 15.30 Uhr

Sonntag
• Damen I – Rietberg/Mastholte, 18 Uhr
• Damen II – BSV Roxel II, 15.45 Uhr
• ASV Senden III – Herren II, 16 Uhr
• Falke Saerbeck – Herren IV, 18 Uhr
• VfL Sassenberg – wJC, 13 Uhr
• HSG Hohne/Lengerich – mJD, 14 Uhr
• mJE – TV Kattenvenne,10.45 Uhr

SG-Handballer

Drensteinfurt • Die Termine 
der Handballteams der HSG 
Ascheberg/Drensteinfurt:

Samstag
• MJC – DJK Eintracht Hiltrup, Treffen 14.30 
Uhr, Anwurf 15.15 Uhr, Dreingau-Halle
• Herren 2 –TV Kattenvenne 2, Treffen 16 Uhr, 
Anwurf 17 Uhr, Dreingau-Halle
• Damen – TuS Recke, Treffen 18 Uhr, Anwurf 
19 Uhr, Dreingau-Halle

Sonntag
• WJD – SC DJK Everswinkel 2, Treffen 9.30 Uhr, 
Anwurf 10 Uhr, Halle Ascheberg
• MJD 1 – ASV Senden 1 – DJK Sparta Müns-
ter, Treffen 10.30 Uhr, Anwurf 11.15 Uhr, Halle 
Ascheberg
• SV Adler Münster 2 – HSG 4, Treffen 10.30 
Uhr, Anwurf 11.30 Uhr, Hans-Böckler-Schule
• TSV Ladbergen – MJD 2 – SC Westfalia Kin-
derhaus, Treffen 11.30 Uhr, Anwurf 13 Uhr
• DJK Sparta Münster – WJE, Treffen 13 Uhr, 
Anwurf 14 Uhr, Sentruper Höhe
• SV SW Havixbeck – WJC, Treffen 13.30 Uhr, 
Anwurf 14.45 Uhr
• HSG 5 – TV Friesen Telgte 6, Treffen 15 Uhr, 
Anwurf 16 Uhr, Halle Ascheberg
• TB Burgsteinfurt – HSG 1, Treffen 15.30 Uhr, 
Anwurf 18 Uhr
• HSG 3 – SG HF Reckenfeld/Greven 05, Treffen 
17 Uhr, Anwurf 18 Uhr, Halle Ascheberg

HSG-Termine

Rinkerode • Der Tennisclub 
Rinkerode lädt alle Mitglie-
der zur Saisonabschlussfeier 
an diesem Samstag auf die 
heimische Anlage „Im Breul“ 
ein. Ab 14 Uhr finden die 
Endspiele der Clubmeister-
schaften statt. Mit den Einzel-
konkurrenzen geht es los. Bei 
den Damen trifft Ronja Ma-

this im Finale 
auf Vorjahres-
siegerin Lara 
Hirsch und 
nicht – wie 
Mittwoch be-

richtet – auf Lena Sadowski. 
Im Anschluss beginnen die 
Doppel-Endspiele, den Ab-
schluss bildet wie immer die 
Mixedkonkurrenz. Den Party-
abend, der diesmal unter kei-
nem besonderen Motto steht, 
hat die Herren-40-Mannschaft 
organisiert. Dennoch wird es 
laut Ulli Schweins eine Über-
raschung geben: Ein „interna-
tionaler Stargast“ tritt auf.

TCR beendet
heute die Saison

Herren wollen besser starten als in der Vorsaison / Damen treffen auf einen Aufstiegskandidaten

Positive Grundstimmung bei der HSG

Hinter dem Einsatz von Melanie Tillmann steht ein Fragezeichen. Foto: Timpe

Völlig geschafft – aber glücklich
Bernd Alker legt beim Ötztaler Radmarathon 238 Kilometer in elfeinhalb Stunden zurück

Der Walstedder Bernd Alker, hier auf der Abfahrt Richtung 
Sölden, nahm erneut am Ötztaler Radmarathon teil. Foto: pr

Walstedde • Das Mekka der 
europäischen Marathon-
Rennradfahrer war Ende 
August das österreichische 
Sölden. Zum 30. Mal fand 
der Ötztaler Radmarathon 
statt. 12 000 Personen hat-
ten sich um einen der be-
gehrten Startplätze bewor-
ben, über 4000 starteten. 
Unter den 194 Frauen und 
3748 Männer aus 25 Natio-
nen, die das Ziel erreichten, 
war auch Bernd Alker aus 
Walstedde. Er bewältigte die 
238 Kilometer in 11:30:42 
Stunden und belegte Ge-
samtplatz 2848 – mit einem 
Rückstand von viereinhalb 
Stunden auf den Sieger.

„Ich war fast 14 Minuten 
schneller als im letzten Jahr“, 
freute sich der 46-Jährige 
nach seiner zweiten Teilnah-
me am Ötztaler Radmarathon 
und sprach von einem „abso-
lut tollen Erlebnis“. 238 Kilo-
meter mit 5500 Höhenmetern 
in zwei Ländern – „das ist der 
Hammer“. Traurig sei Alker 
nur gewesen, weil seine bei-
den Radsport-Kollegen von 
Fortuna Walstedde das Ziel 
nicht erreichten. Einer konn-
te aufgrund gesundheitlicher 
Probleme nicht nach Sölden 
reisen, der andere musste 
aufgrund von Atmungspro-
blemen am Jaufenpass das 
Rennen beenden.

Morgens um 6.45 Uhr star-
teten die ersten Teilnehmer. 
Aufgrund der Erfahrungen 
aus dem Vorjahr fuhr Alker 
als einer der Letzten um 7 
Uhr über die Startlinie. Aus-
gerüstet mit Winterbeklei-
dung ging es zunächst bei 
kühlen Temperaturen um vier 
Grad Celsius bergab bis nach 
Ötz. „Selten habe ich mich so 
auf einen Berg gefreut – auch 
wenn es das Kühtai war. 1200 
Höhenmeter auf 18,5 Kilome-
tern sorgten für eine angeneh-
me Erwärmung des Körpers“, 
sagte Alker. Vom Kühtai ging 
es in rasender Abfahrt Rich-
tung Innsbruck. Dort jubelten 

sehr viele Zuschauer dem 
Fahrerfeld zu. „Den Anstieg 
zum Brenner fährt man am 
besten in einer homogenen 
Gruppe im Windschatten.“ 
Vom Brenner aus wurde 
Österreich Richtung Italien 
verlassen. Als nächstes Hin-
dernis folgte der Jaufenpass 
mit 1130 Höhenmetern auf 
15,5 Kilometern mit einer 
Maximal-Steigung von zwölf 
Prozent. „Kurz vor der Pass-
höhe bekam ich einen schwe-
ren Muskelkrampf im linken 
Oberschenkel und musste 
eine kurze Pause einlegen“, 
berichtete der Walstedder. 
Die Abfahrt vom Jaufenpass 
sei ein Traum für jeden Renn-
radfahrer. Die gesperrte Stra-
ße war trocken. Also gab Al-
ker Vollgas. 

In St. Leonhard beginnt 
das wahre Rennen. Denn 
der Grenzpass Timmels-
joch liegt 1759 Meter höher 
und wird nach 28,7 Kilome-
tern erreicht. Die maximale 
Steigung: 14 Prozent. Der 
Veranstalter hatte zwei der 
insgesamt fünf Verpflegungs-
stationen in diesem Anstieg 
platziert. An der ersten Stati-
on in Schönau machte Alker 
einen Fehler. Er ließ sich in 
eine seiner beiden Trinkfla-
schen heiße Brühe einfüllen, 
weil er dachte, diese sei leer. 
Falsch gedacht: Die Brühe 
vermischte sich mit Cola. 
„Ich habe den Inhalt trinken 
müssen, eine Nachahmung 
kann ich nicht empfehlen“, 
ärgerte sich Alker über seinen 
Fauxpas. Außerdem machte 
sein linker Oberschenkel im-
mer noch Probleme.

Um 17.50 Uhr fuhr der 
Walstedder durch die Kon-
trolle am Timmelsjoch. Von 
dort aus stürzte er sich in die 
Abfahrt und kam zum Teil auf 
90 km/h. Schließlich wollte 
er die Zeit aus dem Vorjahr 
unterbieten. Es gelang. Gegen 
18.30 Uhr erreichte Alker das 
Ziel in Sölden – geschafft, 
aber glücklich. • mak

RVD-Amazonen
platzieren sich

Drensteinfurt • Die Stew-
werter Amazonen Lisa Her-
mesmeier und Stephanie 
Kroll platzierten sich auf den 
Reitturnieren in Soest-Ostön-
nen und Amelsbüren. Her-
mesmeier und „Nickelodeon“ 
mussten sich in einem Dres-
surwettbewerb der Klasse E 
nur knapp geschlagen geben 
und kamen mit der Wertnote 
7,4 auf den Silberrang. Kroll 
und „Golissimo“ reihten sich 
beim Turnier des RV St. Se-
bastian Amelsbüren auf Rang 
sechs in einer Stilspringprü-
fung der Klasse A ein. • tam

TT: SVD siegt
Drensteinfurt • Mit einem 
8:0-Heimsieg gegen den VfL 
Sassenberg IV sind die Tisch-
tennis-Herren des SVD in 
die Saison der 3. Kreisklasse 
Gruppe 3 gestartet. Nächster 
Gegner ist am 17. September 
Freckenhorst III. • mak

Auf dem Vormarsch
TT: Fortunas Schüler starten erfolgreich

Walstedde • Der Tischten-
nis-Nachwuchs von Fortuna 
Walstedde sorgte gleich am 
ersten Spieltag für Furore: 
Obwohl altersmäßig noch 
zu den Schülern zählend, 
gewannen die Jungen in der 
Kreisliga ihre Begegnung ge-
gen den Werner SC mit 7:3. 
Die Schülermannschaft um 
Spitzenspieler Kevin Lubi-
na setzte sich mit 8:2 gegen 
Vorwärts Ahlen II durch. Den 
deutlichsten Erfolg – 9:1 bei 
der DJK Westfalia Senden 
– fuhren die B-Schüler ein. 

„Schon am ersten Spieltag 
wurde das intensive Nach-
wuchstraining mit unseren 
drei Trainern Carsten Fengler, 
Guido Joka und Jürgen Zin-
selmeier deutlich sichtbar“, 
freut sich Abteilungsleiter 
Fritz Peiler über den tollen 
Start der Youngsters. In Franz 
Lindner von der RheinLand 
Versicherung konnte die 

Fortuna nun einen Sponsor 
für den Nachwuchsbereich 
gewinnen, „so dass unser 
Konzept für diese Saison ge-
sichert ist“, sagt Peiler.

Verstärkung gesucht

Trotz der kleinen Halle su-
chen die Walstedder noch 
weitere Kinder zur Verstär-
kung der Teams. Schüler- und 
Jugendtraining ist dienstags 
von 17.30 bis 19 Uhr sowie 
donnerstags von 18 bis 19.30 
Uhr in der Turnhalle am Bö-
cken. • tj

Aufstellungen

Jugend: Lukas Kleimann, Julian Thiele, 
Kevin Kelm, Stephan Avenhövel
Schüler: Kevin Lubina, Marvin Wegener, 
Lasse Surmann, Daniel Zuch 
B-Schüler: Tobias Kleimann, Marvin 
Avenhövel, Hendrik Schlieper, Paul Dick, 
Leonhard Knauber

Sind sehr zufrieden mit dem Saisonauftakt: (hinten von 
links) Trainer Guido Joka, Carsten Fengler, Jürgen Zinsel-
meier und Sponsor Franz Lindner sowie (unten) Paul Dick, 
Kevin Lubina, Leonhard Knauber, Lukas Kleimann, Hen-
drik Schlieper, Julian Thiele und Kevin Kelm. Foto: Jäggle
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Der Geburtsjahrgang 
1934/35 traf sich 

kürzlich in seiner Heimat-
stadt Sendenhorst wieder. 
Von den Teilnehmern des 
Klassentreffens waren ei-
nige aus Süddeutschland 
angereist. 33 der 59 eingela-
denen Mitschüler waren ge-
kommen. Sie erlebten einen 
abwechslungsreichen Tag, 
den das Team um Anneliese 
Entrup, Anni Schibill, Bern-
hard Bockholt und Hermann 
Brünemann vorbereitet hat-
te. Neben dem Programm 
des Tages blieb aber auch 
Zeit für den Austausch von 
Erinnerungen. Unter an-
derem stand ein Besuch im 
St. Josef-Stift auf dem Pro-
gramm.  Text/Foto: Opperbeck

Nach 25 Jahren 
feierten die 

Teigelkamp-Entlassschü-
ler aus dem Jahr 1985 nun 
ein Wiedersehen. Gespannt 
verfolgten sie die Führung 
durch das Sendenhorster 
Schulgebäude, vorgenom-
men von Klassenlehrerin 
Gabriele Schlüter, denn aus 
der damaligen Hauptschule 
ist inzwischen eine Ganz-
tagsschule geworden. Vieles 
hat sich dadurch auch rein 
äußerlich verändert. Beim 
anschließenden Abendes-
sen hatten sich die ehema-
ligen Mitschüler und Lehrer 
dann noch viel zu erzählen.  

Text/Foto: Schmitz-Westphal

BL I C K P U N K T  KL A S S E N T R E F F E N

Ein Stück Stadtgeschichte

Sendenhorst • Die Kolpings-
familie lädt zu ihrer nächsten 
Fahrradtour am Donnerstag, 
16. September, ein. Start ist 
um 14 Uhr an der Pumpe. Es 
werden etwa 30 Kilometer ge-
radelt. Ausreichende Pausen 
und ein gemeinsames Kaffee-
trinken sind eingeplant. Jeder 
Interessierte ist eingeladen.

Radtour der
Kolpingsfamilie

Für die letzte Radtour der Männerso-
dalität Albersloh in die-

sem Jahr hatte Organisator Hans-Wilhelm Deitmar eine be-
sondere Route ausgetüftelt. 34 Teilnehmer machten sich auf 
nach Angelmodde. Den Anfang machte eine Besichtigung 
der Bildhauer-Werkstatt Fabian und Hubert Janning (Bild), 
die derzeit an der Neugestaltung des Doppelbildstocks „Hei-
lige Familie/Fünf Wunden Christi“ arbeitet. Professor Kajo 
Plaßmann von den Heimatfreunden Angelmodde führte die 
Albersloher dann während einer Rundfahrt zu elf Angel-
modder Bildstöcken.  Text/Foto: Genz

Sendenhorst • Einen „Kin-
derkram“-Basar veranstaltet 
am Samstag, 18. September, 
von 14 bis 16.30 Uhr die Kita 
St. Marien. Für Schwangere 
beginnt der Verkauf bereits 
um 13.30 Uhr. Wie immer 
lädt auch in diesem Jahr ein 
Café zum Schlemmen und 
Verweilen ein. Verkaufsnum-
mern können wochentags bis 
18 Uhr bei Alexandra Hart-
mann, Tel. (02526) 950566, 
angefordert werden. Die gut 
erhaltenen und sauberen Sa-
chen können am Freitag, 17. 
September, von 15 bis 17 Uhr 
abgegeben werden. 20 Prozent 
des Verkaufserlöses kommen 
der Kindertagesstätte zugute. 
Die Erträge sowie die nicht 
verkauften Waren werden am 
Sonntag, 19. September, von 
10.30 bis 11.30 Uhr ausgege-
ben. An allen drei Tagen ist 
auf den gekennzeichneten 
Parkflächen zu parken.

Basar in der
Kita St. Marien

Einen Besuch stattete die Senden-
horster SPD-Fraktion 

am Montag der Ausstellung „Dialogbereit“ im St. Josef-Stift 
ab. Angelika Bedakovic, die im Jugendzentrum Hotspot an 
diesem Projekt mitgewirkt hat, führte die Besucher durch 
die Ausstellung. Durch das Projekt soll der interkulturelle 
Dialog unter Jugendlichen gefördert werden.  Foto: pr

Mit Instrumenten im Gepäck 
ging es am 

Samstag für die Sendenhorster Flötenlehrerin Angelika 
Anhalt, ihre Flötenkinder und einige Eltern in eine Jugend-
herberge nach Nottuln. Dort wurde in kleinen Gruppen 
musiziert. Kreativität war gefragt. Die neuen Flötenstücke 
wurden mit verschiedenen Rhythmusinstrumenten ergänzt. 
Wer Lust hatte, konnte mit Trommeln oder Rasseln einstei-
gen. In den Pausen wurden die Kletterwand, der Fußball-
platz und die Tischtennisplatte genutzt.  Foto: pr

Sendenhorst • Das Team der 
Sendenhorster Tafel braucht 
Verstärkung. Es werden Män-
ner (Rentner oder Frührent-
ner) gesucht, die bereit sind, 
ein- bis zweimal monatlich 
für etwa drei Stunden mitzu-
helfen. Interessierte können 
sich bei Magdalene Sudhoff, 
Tel. (02526) 1240, melden.

Tafel sucht
Verstärkung

SPD lädt ein zur
Versammlung

Sendenhorst • Der SPD-Stadt-
verband lädt am Montag, 13. 
September, um 19 Uhr zur 
Mitgliederversammlung ins 
Haus Siekmann ein. Neben 
den üblichen Berichten ste-
hen auch Vorstandswahlen 
auf der Tagesordnung. Im 
Anschluss an die Mitglie-
derversammlung um 20 Uhr 
findet eine öffentliche Dis-
kussion mit Arnd Pricibilla, 
Geschäftsführer des Städte-
Netzwerks NRW, zum Thema 
„Weniger Junge, mehr Ältere 
– Chance und Herausforde-
rung für die Zukunft“ statt.

Sendenhorst • Zur Mitglie-
derversammlung lädt der 
Förderverein von Haus Siek-
mann am Sonntag, 19. Sep-
tember, um 11 Uhr ein. Es 
stehen Berichte und Wahlen 
auf der Tagesordnung.

Treffen des
Fördervereins

• Lena Himmelreich ist das 
30 000. Mitglied der Vereinig-
ten Volksbank. Die Vorstands-
mitglieder Gerhard Bröcker 
und Friedhelm Beuse zeich-
neten die 18-Jährige in einer 
kleinen Feierstunde aus. Das 
Unternehmen hat diese Mar-
ke zum ersten Mal in seiner 
Geschichte überschritten.

Fantasiereiche Sandsteinskulpturen werden seit rund 15 Jahren vom Sendenhorster Heinz Christ 
gefertigt. Viele Marktbesucher kennen ihn schon, den Hobby-Bildhauer, der Skulp-

turen aller Art aus Sandstein zaubert. „Manchmal habe ich vorher eine Vorstellung von der Figur“, erklärt der Künstler. 
Doch meistens setze er sich ohne Idee an den Stein und lege los. In seinem Garten am Osttor 59 stehen schon viele fer-
tige Werke. Momentan arbeitet Heinz Christ an einem Gesicht, welches kurz vor der Fertigstellung steht (Bild). „Einige 
Skulpturen stehen auch im Ausstellungsraum an der Kirchstraße, die nach telefonischer Anmeldung besichtigt und auch 
erworben werden können“, erklärt Christ. Die nächste große Ausstellung mit Werken von Heinz Christ findet im nächsten 
Mai im Baumberger Sandsteinmuseum in Havixbeck statt. Kontakt: Tel. (02526) 710.  Text/Foto: Schmitz-Westphal

Sendenhorst • „Auf Schu-
sters Rappen“ lautet eine 
Serie mit Wandertipps, 
die der Kreis Warendorf 
konzipiert hat. Und na-
türlich darf in diesem 
Zusammenhang auch der 
Weg über den Brennerei-
pfad in Sendenhorst nicht 
fehlen. Entsprechendes 
Kartenmaterial hat der 
Kreis zusammengestellt.

„Vielleicht besteht ja ein 
Zusammenhang zwischen 
dem im Jahr 2008 angeleg-
ten Brennereipfad und den 
so schön klingenden und 
sicherlich wohlgeölten Sen-
denhorster Stimmen. Zugege-
ben, die Wanderstiefel dürfen 
bei dem 1,2 Kilometer langen 
Pfad im Schrank bleiben. 
Dafür gibt es allerdings jede 
Menge zu sehen“, heißt es im 
Wandertipp des Kreises.

Die zahlreichen Brennerei-
en und Brennereifamilien ha-
ben das Leben und das Bild 
der Stadt Sendenhorst vor 

der Stadtkernsanierung über 
140 Jahre lang geprägt. Im 
Selbstverständnis der Bürger 
galt die Vier-Türme-Stadt da-
bei lange als Heimat des Sen-
denhorster oder auch Müns-
terländer Korns.

Um dieses Stück Stadtge-
schichte lebendig zu erhalten 
und gerade auch für die jün-
geren Generationen erfahrbar 
zu machen, wurden alle ehe-
maligen Brennereistandorte 
im Innenstadtbereich mit In-

formationstafeln versehen. 
Startpunkt ist die Brenne-

rei Graute-Hesse an der Ecke 
Liebesgasse/Weststraße. Um 
das Auffinden aller zwölf 
geschichtsträchtigen Orte zu 
erleichtern, wurde der Flyer 
‚Sendenhorster Brennerei-
pfad‘ erstellt, der im Rathaus 
und der Verwaltungsneben-
stelle der Stadt Sendenhorst 
kostenfrei ausliegt oder im 
Internet (www.sendenhorst.
de/brennereipfad.html) her-

untergeladen werden kann.
Den Freunden von Kunst 

im öffentlichen Raum wird 
vom Kreis ein Rundgang zu 
den Werken des Künstlers 
Bernhard Kleinhans empfoh-
len. Wer einen Einblick in die 
heutigen Praktiken des Korn-
brennens bekommen möchte, 
dem ist eine Besichtigung mit 
Verköstigung unter fachlicher 
Leitung in den Erlebnisbren-
nereien Sendenhorst zu emp-
fehlen. Führungen werden ab 
zehn Personen angeboten. 

Noch mehr Informatio-
nen zum Tourismusange-
bot der Stadt Sendenhorst 
gibt es in der Verwaltung, 
Tel. (02526) 303141, E-Mail: 
tourismus@sendenhorst.de.

Einen detaillierten Karten-
ausschnitt mit der genauen 
Wegführung sowie GPS-Da-
ten für die Nutzung im GPS-
Empfänger oder Handy gibt 
es auf der Homepage des 
Kreises Warendorf.

www.kreis-warendorf.de

Kreis hat den Sendenhorster Brennereipfad in seine Wandertipp-Serie aufgenommen

Albersloh • Unter den vielen 
Angeboten auf dem Hand-
werker- und Bauernmarkt am 
vergangenen Sonntag prä-
sentierten auch Silvia Frie 
vom „FriEseur“ in Albersloh 
und Monika Wessel vom Ge-
schäft „Ganzheitskosmetik“ 
Sendenhorst gemeinsam ihre 
Produkte.

Die beiden Expertinnen für 
gutes Aussehen und Wohlbe-
finden hatten dabei noch eine 
tolle Idee: Warum sollte nicht 
an diesem Tag voller Tru-
bel und Heiterkeit auch an 
Menschen gedacht werden, 
die krank und hilfsbedürftig 
sind? Silvia Frie und Monika 
Wessel wollten etwas Gutes 
tun und dachten an Unter-

stützung für das Kinderhos-
piz „Königskinder“ in Telgte.

Gesagt, getan. Am Stand 
wurden Sammelbüchsen auf-
gestellt. Die Aktion stieß auf 
ein verständnisvolles Publi-
kum, und bald klingelten die 
Münzen zu Gunsten der Hos-
pizkinder.

Am Donnerstag nahm Irm-
gard Okoye vom Kinderhos-
piz dankbar eine volle und 
eine halbvolle Büchse aus 
den Händen von Silvia Frie 
und Monika Wessel entge-
gen. Die Zählung ergab eine 
Summe von 246,33 Euro. Das 
Geld wird in den geplanten 
Bau einer stationären Abtei-
lung zur Begleitung sterbens-
kranker Kinder fließen.•gez

Geschäftsfrauen sammeln 
für „Königskinder“

Zur Person

Sendenhorst • Die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Sen-
denhorst feiert am Sonntag, 
12. September, um 18 Uhr ei-
nen besonderen Gottesdienst 
in der Nicolaikirche.

Zum ersten Mal findet der 
sonntägliche Gottesdienst 
zentral am frühen Abend 
statt. Bei diesem neuen Mo-
dell werden verschiedene 
Pfarrer eingeladen, die ihren 
eigenen Akzent setzen.

Superintendent Rüdiger 

Schuch hält den ersten Got-
tesdienst dieser Reihe. „Der 
andere Gottesdienst“, so lau-
tet bisher der Arbeitstitel. 
Die Gemeinde ist eingeladen, 
dem Presbyterium Ideen und 
Namen für diesen neuen Got-
tesdienst vorzuschlagen.

Jeden zweiten Sonntag im 
Monat wird dieser besondere 
Gottesdienst um 18 Uhr ge-
feiert, immer abwechselnd in 
den Kirchen in Vorhelm und 
Sendenhorst.

Zum ersten Mal
am frühen Abend
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Ihr Fachmann vor Ort bietet Ihnen Kompetenz, 
Service, Qualität und fachlich gute Beratung

e-mail: w.dieninghoff@online.de

Königsberger Straße 8
48317 Drensteinfurt
Tel.: 0 25 08/ 16 88
Mobil: 01 71/ 4 53 65 33

wd

Willi Dieninghoff
Service für Ihr Haus

Montage, Reparatur,
Lieferung

Fenster
Türen

Rolladen
Markisen
Jalousien

Fliegengitter
Kellerschachtabdeckung

Elektroantriebe
Rasenschnitte

Fax -9 93234

Beratung - Verkauf - Service - Ersatzteile - Verleih - Online Shop

Franz Graute - Eickendorf 1 - 48317 Drensteinfurt - Tel. 0 25 08-98 46 01 - Fax 98 46 02
Mobil 0171-3654267 - eMail: info@garten-forsttechnik.de - www.garten-forsttechnik.de

Land-, Forst-, Reinigungs- und Gartentechnik
Insektenschutz- und Lichtschachtsysteme
Land-, Forst-, Reinigungs- und Gartentechnik
Insektenschutz- und Lichtschachtsysteme

INSEKTENSCHUTZ
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MEISTERBETRIEB

Tel.: 0 25 08 / 9 99 21 54
www.hausgeraete-huesmann.de
Haben Hausgeräte Kummer, wähle Huesmanns Nummer!

Auch Kleingeräte, Batterien und Leuchtmittel
48317 Drensteinfurt · Wagenfeldstraße 18

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

SCHÖNHEIT +SCHUTZ

Malermeister GmbH

Beratung - Planung - Verkauf - Verlegung

Im Dahl 5
48317 Drensteinfurt
Mobil 0171/8746116
Fax 02508/999642
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SS tt aa uu bb ff rr ee ii PP aa rr kk ee tt tt rr ee nn oo vv ii ee rr ee nn !!
Jetzt bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

P a r k e t t B o u c h e t t e
M e i s t e r b e t r i e b

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat –
Korkböden – Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege

von Altböden u. v. m.

Barbaraweg 18 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 · Fax 0 25 08/99 92 50

www.parkett-bouchette.de

W e n n P a r k e t t , d a n n v o n B o u c h e t t e !

Bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.
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Kundendienst ist unsere Stärke!

Unsere Arbeit ist die 
Grundlage für Ihren 

reibungslosen Geschäftsablauf.
• Eventveranstaltungen

Organisation von 
Betriebs- u. Familienfeiern

• Hausverwaltung
• Bau- und

Handwerkerservice
• Wohnungsauflösungen

Kirchplatz 2a
Drensteinfurt · Filial-Büro

Telefon 0 25 08 / 999 22 01

zuverlässig · diskret · sorgfältig · kompetent

Wir steuern mit!

RP.

Ihr kompetenter
Ansprechpartner für Land- &
Forstwirtschaft, Handwerk,

Handel & Gewerbe

Fachberater
• Controlling

• Kostenrechnung
• Unternehmensnachfolge

Steuerberater

Reinhard Pöhler

Warendorf 0 25 81 - 930 60
Rinkerode 0 25 38 - 950 99
poehler@stb-poehler.de

Bild oben: In seinen vielen Arbeitsjahren hat Jörg Schmidt 
so manches Zertifikat gesammelt. „Fortbildungen sind 
wichtig“, sagt er, „man muss immer auf dem aktuellen 
Stand der Technik sein.“
Bilder unten links und Mitte rechts: Der Reifenservice 
wird in der Werkstatt von Jörg Schmidt groß geschrieben. 
Florian Grönewäller geht seinem Chef dabei zur Hand.
Bild unten rechts: Azubi Christoph Schmidt am computer-
gesteuerten Fehlerdiagnosesystem. So lässt sich schnell 
erkennen, was dem Wagen fehlt.                      Fotos: Evering

Ludger Friggemann
Installationen
� Bäder
� Solar-Anlagen
� Kundendienst
� Oil- u. Gaskessel
� Biomassekessel
� Wärmepumpen

Fax 02387/94039 · � 0 23 87/ 9 40 19
Schicks Kamp 40 • 48317 Drensteinfurt/Walstedde
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wir stellen vor ...

U. Kahlau/V. Stenzel GbR

48317 Drensteinfurt • Westwall 19 • Tel. 0 25 08 / 99 49 00 • Fax 99 49 01

Wir legen Ihnen Böden zu Füßen!Wir legen Ihnen Böden zu Füßen!

DECKE - WAND - BODEN - SERVICE

Renovieren leicht gemacht
mit Neuheiten zu Vorteilspreisen!

* Tapeten * Teppichboden * Designerbeläge *
* Parkett * Kork * Laminat * Linoleum *

* Altbodensanierung * Treppenrenovierung *
* Reinigungsmaschinenverleih * Pflegemittel *

S. Stosberg
Dienstleistungen

Gebäude-, Glas- u. Teppichbodenreinigung
025 08 / 99 74 95  Fax 99 74 93

Mobil 01 75 / 4 16 61 71
E-Mail: clean.as@gmail.com

Wir beraten Sie auch gern zu Hause.

Malerbetrieb
Malerfachgeschäft
Werner Budt, Malermeister

Nordtor 37, 48324 Sendenhorst, Tel. 0 25 26/ 95 15-51

Elektro                  Service 

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service

MÖLLERS & BESEMANN
Hombergstraße 2
59387 Ascheberg-Herbern
Tel.: (0 25 99) 25 46

METALLBAU GBR Fax: (0 25 99) 26 47

Schlosserarbeiten – Fenster – Türen – Fassaden – Schaufenster –
Automatiktüren – Brandschutzelemente – Sonnenschutz –
Wintergärten – Terrassenüberdachungen – Fliegengitter

kontakt@metallbau-mb.de

Ausführung von Erd-, Maurer- und Betonarbeiten

Muesmann
Bauunternehmung GmbH

48317 Drensteinfurt · Schützenstraße 13
Telefon 0 25 08 / 12 21 · Fax 94 02

Mobil: 01 71/ 4 25 77 41
e-mail: udo.muesmann@web.de

NEU in Rinkerode
Rollladen, Markisen & Co

Markus Hessing M e i s t e r b e t r i e b

Rollladen Markisen Insektenschutz

Antriebe Raffstore Reparaturen
Drensteinfurt - Rinkerode
Telefon 0 25 38 / 9 14 90 55 · Fax 0 25 38 / 91 42 25

NEU in Rinkerode
Rollladen, Markisen & Co

Markus Hessing M e i s t e r b e t r i e b

Rollladen Markisen Insektenschutz

Antriebe Raffstore Reparaturen
Drensteinfurt - Rinkerode
Telefon 0 25 38 / 9 14 90 55 · Fax 0 25 38 / 91 42 25

Rinkerode

M e i s t e r b e t r i e b
10 % Rabatt auf Markisen

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
VON FLIESEN UND NATURSTEINEN

Lindenstr. 1 | 59387 Ascheberg-Herbern | fon. 0 25 99 / 9 20 36 
fax. 0 25 99 / 15 87 | info@fliesen-naegeler.de

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 

|

Eigene moderne Ausstellung

Mo- Fr 8 -12 und 14-17 Uhr

Sa 9 -12 Uhr

und nach Vereinbarung

Meisterbetrieb des Fliesenlegerhandwerks

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
VON FLIESEN UND NATURSTEINEN
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Mo.-Fr. 8-18 Uhr    •    Sa. 9-13 Uhr

www.dreingau-zeitung.de
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Sei fair zu deinen Kunden, 
denn nur zufriedene Kunden 
kommen wieder: Nach diesem 
Credo arbeitet das Team der 
Kfz-Werkstatt von Jörg Schmidt. 
Als Schmidt sich vor vier Jahren 
selbstständig machte, hatte er 
sich vorgenommen, in seinem 
Betrieb einen anderen Umgang 
mit den Menschen zu pflegen. 
Offen und transparent sollte es 
zugehen in der Meisterwerkstatt 
in der Bauerschaft Rieth.

Diesem Grundsatz fühlt sich 
Jörg Schmidt auch heute noch 
verpflichtet. In seiner Werkstatt 
wird dem Kunden nur verkauft, 
was das Auto auch wirklich 
braucht. „Die Preise kann er 
gleich am Computer einsehen. 
Dann weiß er, was auf ihn zu-
kommt“, erklärt Schmidt. Und ist 
einmal ein Preis ausgehandelt, 
dann bleibt der auch bestehen. 
„Wenn ich für die Arbeit länger 
brauche als geplant, ist das mein 
eigenes Problem.“ Der Kunde 
solle darunter nicht leiden.

Zusammen mit Ehefrau Diana, 
die für die Verwaltung zuständig 
ist, sowie dem Gesellen Florian 
Grönewäller und dem Auszubil-

denden Christoph Schmidt küm-
mert sich der Geschäftsinhaber 
um die Belange seiner Kunden. 
Und die kommen nicht nur aus 
der näheren Umgebung. Auch 
aus Coesfeld, Unna, Hamm oder 
gar Leverkusen bringen die Men-
schen ihre Autos zur Reparatur 
vorbei. „Bei uns passiert viel 
durch Mundpropaganda“, weiß 
Jörg Schmidt. Denn die Werk-
statt in der Rieth ist auf einem 
eher abgelegenen Bauernhof 
eingerichtet. „Laufkundschaft“ 
findet hingegen nur selten den 
Weg hierher.

Um auch den Menschen, die 
die Meisterwerkstatt bislang 
noch nicht kennen, den Betrieb 
einmal näher vorzustellen, hat 
das Team um Jörg Schmidt am 
Samstag, 25. September, ab 14 
Uhr einen Tag der offenen Tür 
organisiert. Dann ist ein Blick 
hinter die Kulissen möglich, man 
kann Informationen zum Ange-
bot der Kfz-Werkstatt einholen.

Und das ist umfangreich. Nach 
Absprache ist bei Jörg Schmidt 
täglich die Abnahme von TÜV 
und AU möglich. Jeden Mittwoch 
ab 16 Uhr und jeden Freitag von 

11 bis 12 Uhr ist der Prüfer so-
wieso immer vor Ort, darüber 
hinaus können andere Wunsch-
termine abgesprochen werden.

Als Bosch-Servicepartner bietet 
die Werkstatt neuerdings auch 
eine Fehlerdiagnose über Blue-
tooth an. „Fast alle Neuwagen 
sind damit heutzutage ausge-
rüstet“, weiß Jörg Schmidt, der 
2003 seinen Meisterbrief aus-

gehändigt bekam. Schnell kann 
über den Computer ausgelesen 
werden, wo der Fehler liegt. „Der 
Kunde kann daneben stehen, 
damit wir ihm alles erklären kön-
nen.“ Schmidt will sein Wissen 
weitergeben, wer sein Auto beim 
ihm abgibt, soll verstehen, was 
damit geschieht.

Auf den zwei Hebebühnen 
passiert ansonsten all das, was 
man von einer guten Autowerk-
statt erwartet: Klima- und Brem-
senservice, Reifenwechsel und 
Inspektionen. Die kosten bei 
Jörg Schmidt übrigens immer 
dasselbe – egal, ob es sich um 
eine Ente oder einen Mercedes 
handelt. Und wer im Frühjahr 
oder Herbst seine Räder bei 
Kfz Schmidt wechselt, kann sie 
gerne auch gleich dort einlagern 
– und zwar kostenlos. „Das se-
hen wir einfach als Service für 
unsere Kunden an“, sagt Jörg 
Schmidt.•ne

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
Kontakt: Service- und Repara-
turwerkstatt Jörg Schmidt, Rieth 
22, 48317 Drensteinfurt, Tel. 
(02508) 985775 oder (0172) 
9125809.

Offen und transparent
Am 25. September ist in der Kfz-Werkstatt von Jörg Schmidt Tag der offenen Tür

Das Team der Kfz-Werkstatt 
Schmidt freut sich auf vie-
le interessierte Besucher 
zum Tag der offenen Tür 
(v.l.): Christoph Schmidt, 
Florian Grönewäller, Diana 
Schmidt und Firmenchef 
Jörg Schmidt.  Foto: Evering

Seit 2003 darf sich Jörg 
Schmidt Kfz-Mechanikermeis-
ter nennen.              Foto: Evering
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Drensteinfurt

Drensteinfurt • Die Senioren 
von St. Regina treffen sich am 
Mittwoch, 15. September, um 
14.30 Uhr im Alten Pfarrhaus. 
Nach dem Wortgottesdienst 
und dem Kaffeetrinken stel-
len sich die Pfadfinder vor 
und berichten von ihrem 
Treffen in Jordanien und ih-
rem Besuch beim ehemaligen 
Bundespräsidenten Horst 
Köhler. Alle Interessierten 
sind dazu eingeladen.

Pfadfinder bei
den Senioren

Drensteinfurt • Die Senio-
renunion der Drensteinfurter 
CDU besichtigt am Mittwoch, 
15. September, um 14.30 Uhr 
das Malteserstift St. Mari-
en. Nach einem Rundgang 
durchs Haus wird Leiterin 
Jeanette Möllmann bei Kaffee 
und Kuchen alle Fragen be-
antworten. Außerdem weist 
die Seniorenunion schon 
jetzt auf ihre Mitgliederver-
sammlung am 27. Oktober in 
der Gaststätte Waldmutter in 
Sendenhorst hin. Zu Gast ist 
an diesem Abend Regierungs-
präsident Dr. Peter Paziorek.

Termine der
CDU-Senioren

Drensteinfurt • Viele Frauen 
haben starke Schmerzen, be-
dingt durch ein Hohlkreuz 
oder eine Fehlstellung im Be-
cken. Das Programm „GYN-
Aktiv“ leitet gezielt dazu an, 
die Muskulatur im Becken 
für sich zu nutzen. Mittwochs 
von 10.30 bis 11.30 Uhr läuft 
dieses Programm in der Pra-
xis Dr. Salomon. Es kann 
auch als Reha-Sport über eine 
ärzliche Verordnung bean-
tragt werden. Anmeldungen 
bei Elfie-Maria Wibbeke, Tel. 
(02508) 999270.

Beckenmuskeln
richtig nutzen

Drensteinfurt • „Das Ergeb-
nis war für uns ein Schock“, 
leitete Bernhard Recker am 
Mittwochabend das 14. Post-
gespräch in Drensteinfurt 
ein. Die NRW-Landtagswahl, 
die vor 100 Tagen stattgefun-
den hatte, war das Thema an 
diesem Abend.

Der CDU-Landtagsabgeord-
nete wies jedoch darauf hin, 
dass es weitergehen müsse. 
„Jetzt, wo die CDU sich in 
der Opposition befindet, ist 
es wichtig, die Grünen nicht 
als Gegner zu sehen, sondern 
als Partner zu gewinnen“, so 
Recker. Schwieriger sei es für 
die Christdemokraten, sich 
mit der SPD zu einigen. „Bei 
ihr sehen wir bisher keine Be-
reitschaft, einen Weg mit der 
CDU gemeinsam zu gehen“, 
machte Recker deutlich. 

„Bei der Wahl vor 100 Ta-
gen haben wir einen großen 
Fehler gemacht: Wir haben 
nur auf eine Person gesetzt. 
Unsere Wahlkampfführung 
war nicht angemessen“, er-
klärte Recker. Die insgesamt 

15 Interessenten waren sich 
jedoch einig, dass eine gute 
Basis vorhanden gewesen ist. 
„Wir müssen nach vorne gu-
cken und versuchen, unsere 
Politik in den Vordergrund 
zu stellen“, so Recker.

Ein Thema sei auf jeden Fall 
das zukünftige Bildungsange-
bot in NRW. „Wir brauchen 

Schulvielfalt“, erklärte Re-
cker. Die SPD sei dabei, große 
Veränderungen zu schaffen. 
Sie sei von dem Projekt „Ge-
meinschaftsschule“ über-
zeugt. Aber: „Schulen, die 
mit diesem neuen Modell 
nicht zufrieden sind, sollten 
die Möglichkeit haben, ihre 
normale Schulform weiter-

zuführen“, meinte Dr. Marco 
Arndt, Vorsitzender des CDU-
Stadtverbands Drensteinfurt. 

Kaum Spielraum

Frak t ionsvor s i t zender 
Heinz Töns sprach während 
der Diskussion auch die kom-
munalen Finanzen an. „Wie 
soll es möglich sein, in der 
Kommune weiterhin aktiv 
zu arbeiten?“, fragte er. Das 
Problem liege darin, erklärte 
Recker, dass der vorhandene 
Spielraum, Gelder zu vertei-
len, sehr gering sei. „Bildung 
ist der Schlüssel, um dieses 
Problem zu bewältigen“, re-
sümierte Recker.

Im Hinblick auf die Frage, 
wer neuer CDU-Landesvor-
sitzender werden soll, wa-
ren sich die Drensteinfurter 
einig: Armin Laschet und 
Norbert Röttgen seien beide 
qualitativ gute Spitzenkandi-
daten. Wichtig sei es, heraus-
zufinden, mit welchem Kan-
didaten sich eine Mehrheit 
gewinnen lasse.•nas

Gast beim 14. Postgespräch, das der CDU-Stadtverband um 
seinen Vorsitzenden Dr. Marco Arndt (l.) organisiert hatte, 
war der Landtagsabgeordnete Berni Recker. Foto: Schmidt

14. CDU-Postgespräch drehte sich um die Bildungspolitik und die kommunalen Finanzen

Sieben Frauen der kfd aus Walstedde 
machten sich mit dem 

Fahrrad auf den Weg, um das neue Teilstück des Werse-Rad-
wegs zwischen Ahlen und Hamm zu erkunden. An einem 
schönen Rastplatz wurde eine Kaffeepause eingelegt. Dann 
radelten die Frauen am Datteln-Hamm-Kanal entlang. Im 
Haus Wiemer gab es zum Abschluss eine Stärkung.Foto: pr

Einen gemeinsamen Gottes-
d i e n s t 

zur Kirchenwoche feierten am Dienstag die Frauengemein-
schaften aus Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde in der 
Pfarrkirche St. Regina. Die kfd St. Lambertus brachte mit 
ihrer Tanzvorführung zum „Vater unser“ die Verbundenheit 
der Gemeinden zum Ausdruck. Bei einem Frühstück tausch-
ten die Frauen aus allen drei Gemeinden anschließend of-
fene Fragen und Anregungen aus.  Foto: pr

Drensteinfurt • Ein Dis-
kussionsangebot macht die 
evangelische Kirchenge-
meinde mit einem neuen Ge-
sprächskreis. Als „Zielgrup-
pe“ möchten die Initiatoren 
Menschen zwischen 35 und 
55 Jahren ansprechen, wobei 
aber nach oben und unten 
keine Grenzen gesetzt sind. 
Der Gesprächskreis ist für 
alle Interessierten offen und 
setzt keine Zugehörigkeit 
zur evangelischen Gemeinde 
voraus. Der erste Abend soll 
dem Kennenlernen und einer 
Sammlung der Themenwün-
sche dienen. Außerdem wird 
ein Kurzvortrag über das 
„Projekt Weltethos“ angebo-
ten. Das erste Treffen findet 
am Mittwoch, 22. September, 
um 20 Uhr im evangelischen 
Gemeindezentrum statt.

Für alle offener
Gesprächskreis

Drensteinfurt • Als Aner-
kennung für das freiwillige 
Engagement beim Zirkuspro-
jekt „ZappZarap“ lädt das 
GOP Varieté Münster den 
Förderverein Sonnenstrahl 
und alle Helfer am Sonntag, 
12. September, um 19 Uhr 
in die Vorstellung des neuen 
Programms „Wild Boys“ ein. 
Treffpunkt ist um 18 Uhr am 
Bahnhof – alle Teilnehmer 
nutzen die kostenfreie Anrei-
se mit dem GOP-Ticket.

Helfer fahren
ins Varieté

Borgmanns
Sprechstunde

Walstedde • Ortsvorsteher 
Bernd Borgmann hält am 
kommenden Mittwoch, 15. 
September, von 18 bis 19 Uhr 
seine nächste Sprechstunde 
für die Bürger von Walstedde 
und Ameke in der Lamber-
tus-Grundschule am Böcken. 
Alle Bürger, die ihm ihre An-
liegen vortragen möchten, 
sind eingeladen.

Mit viel Erfahrung und Witz
Rinkerode • Das Programm 
des Aktuellen Forums der 
katholischen Kirchengemein-
den Drensteinfurt, Rinkero-
de und Walstedde umfasste 
in diesem Herbst ein ganz 
besonderes Highlight: Der 
preisgekrönte Schriftsteller 
Reiner Kunze kam am Don-
nerstagabend ins Rinkeroder 
Pfarrzentrum.

Unter dem Thema „Instand-
setzung des Morgens“ lud 
der Lyriker, der 1933 geboren 
wurde und 1977 nach dem 
Ausschluss aus dem DDR- 
Schriftstellerverband in die 
Bundesrepublik übersiedel-
te, zu einer Zeitreise durch 
40 Jahre schriftstellerische 
Tätigkeiten ein.

In seinen Werken verbindet 
Kunze tiefgehende, philoso-
phische Gedanken und Le-

benserfahrung mit beinahe 
jugendlichem Witz und Elan. 
2009 erhielt er noch zwei 
Auszeichnungen, zuvor wur-
de er bereits unter anderem 
mit dem Georg-Büchner- und 
dem Geschwister-Scholl-
Preis geehrt. 

Tagebuchnotizen

Nach der Begrüßung durch 
Pastor em. Clemens Röer und 
einem kurzen Vorwort Kun-
zes, las dieser Prosatexte in 
Form von Tagesbuchnotizen 
aus seinem Buch „Am Son-
nenhang. Tagebuch eines 
Jahres“. Erinnerungen an 
eine Kindheit, die stark von 
der innigen Beziehung zum 
Großvater geprägt war, bilde-
ten den Übergang zu Kunzes 
Lyrik. Aus mehreren seiner 

zahlreichen Gedichtbände 
las der Schriftsteller vor al-
lem Werke zu den Themen 
Natur, Spiritualität und Le-
ben, aber auch über Ängste 
und Tod vor.

Zu guter Letzt folgten dann 
einige Werke aus seinem 
Band für Kinder „Wohin der 
Schlaf sich schlafen legt“. Im 
März 2011 folgt ein weiterer 
Gedichtband für Kinder.

Im anschließenden Ge-
spräch hatten die rund 100 
Zuhörer Gelegenheit, Fragen 
zum Leben und Schaffen Rei-
ner Kunzes zu stellen.

Auf die Frage, warum ein 
Autor seine Gedichte vor-
trägt, gab Kunze als Grund 
an: „Manchmal geht in den 
Augen der Zuhörer etwas 
vor, dass für alle Risiken 
entschädigt.“•kb

Autor Reiner Kunze las auf Einladung des Aktuellen Forums im Rinkeroder Pfarrzentrum

Zwei Auftritte an einem Tag
Drensteinfurt • Der MGV nimmt am Sonntag, 12. September, 
am Pfarrfest teil. Treffen für die Sänger ist um 11.30 Uhr im 
Vereinslokal Albers. Der Auftritt ist für 12 Uhr geplant. Am 
Nachmittag geht es für den MGV zum Freundschaftssingen 
des MGV Concordia Greven. Treffen hierfür ist um 14.15 Uhr 
wieder am Vereinlokal Albers.

Reiner Kunze war zu Gast 
im Pfarrzentrum. Foto: kb

„Die Grünen als Partner gewinnen“

Wenn Film
und Musik
sich treffen

Drensteinfurt • Ein ganz 
spezielles Highlight des 
1. Drensteinfurter Kultur-
sommers wird die Auffüh-
rung des Stummfilms „Sa-
lome“ nach einer Tragödie 
von Oscar Wilde, begleitet 
durch den Organisten 
Andreas Blechmann, am 
Sonntag, 19. September, 
um 20 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Regina sein.

Mit unterschiedlichem In-
strumentarium rund um die 
Kirchenorgel wird Andreas 
Blechmann das wilde Spiel 
aus Licht und Schatten ver-
tonen. Musik, Fantasie, Liebe 
und religiöse Zeitgeschichte 
vereinen sich in dem Film 
„Salome“ zu romantischer 
Poesie und Dramatik. 

Andreas Blechmann wurde 
1964 in Wipperfürth geboren. 
Nach dem Abitur studierte 
er Kirchenmusik in Aachen. 
Weitere Studien im Fach 
Chorleitung folgten. Seit 2002 
begleitet Andreas Blechmann 
mit Orgel, Synthesizer und 
Schlagwerk Stummfilme mit 
religiösen und spirituellen 
Inhalten. 

„Bei Live-Vertonungen kann 
der Organist die Bild-Ton-Re-
lationen direkt beeinflussen. 
Dabei spielen Spannung und 
Ruhephasen bei der Improvi-
sation eine große Rolle, und 
der Unmittelbarkeit der Live-
Begegnung wird Nachdruck 
verliehen“, betont er. 

Der Film „Salome“ kann als 

einer der wenigen experimen-
tellen Filme betrachtet wer-
den, die im Hollywood der 
20er Jahre entstanden. Nach 
mäßigem Erfolg verschwand 
er in der Versenkung. 1993 
wurde er vom George East-
man House wiederentdeckt 
und rekonstruiert.

Der Drensteinfurter Kultur-
sommer wird in diesem Jahr 
erstmals gemeinsam von der 
Musikschule Beckum-Wa-
rendorf, der Katholischen 
Kirchengemeinde St. Regina 
und der Stadt Drensteinfurt 
organisiert. Das Besondere an 
der neuen Veranstaltungsrei-
he ist der freie Eintritt für alle 
Veranstaltungen, Spenden 
der anwesenden Gäste sind 
willkommen.

Auftakt

Zum Auftakt wird am Frei-
tag, 17. September, ab 20 Uhr 
die „B-Sharp-Bigband“ unter 
dem Motto „Let‘s rock this 
town“ mit viel Swing, Jazz 
und Blues auf dem Vorplatz 
der Alten Post aufspielen. „B-
Sharp“ bedeutet frei übersetzt 
„auf den Punkt“, und das ist 
selbstverständlich auch das 
Motto der Bandmusiker.

Die Abschlussveranstaltung 
findet am Freitag, 24. Sep-
tember, um 19 Uhr auf dem 
Vorplatz der Pfarrkirche St. 
Regina statt. Beim „Sinfonie 
Open-Air“, mit dem Sinfo-
nischen Blasorchester und 
Sinfonieorchester der Mu-
sikschule Beckum-Waren-
dorf werden Werke von Kees 
Vlak, Rolf Rudin und Joseph 
Haydn präsentiert.

www.drensteinfurter
-kultursommer.de

Organist Andreas Blechmann vertont „Salome“

Kultur
Sommer

Drensteinfurter

Organist Andreas Blechmann wird den Stummfilm „Salo-
me“ live vertonen. Diese Aufführung ist eins der Highlights 
des ersten Drensteinfurter Kultursommers. Foto: pr

Drensteinfurt • Die neuen Gelben Seiten für Drensteinfurt und 
Umgebung werden ab Montag, 13. September, kostenlos an 
alle Haushalte und Firmen verteilt. Neben dem aktualisierten 
Branchenteil legt der Verlag Wert auf die 20 bebilderten Ser-
vicethemen mit Informationen und Adressen für das tägliche 
Leben. Außerdem verrät ein Auszug aus dem Bußgeldkatalog, 
dass Radfahrer mit 25 Euro zur Kasse gebeten werden können, 
wenn sie verbotswidrig das Handy benutzen.

Gelbe Seiten werden verteilt

Die Skifreizeit der Rinkeroder Kol-
pingsfamilie steht 

vom 8. bis 12. Februar 2011 auf dem Programm. Es geht 
wieder ins Ferienhotel „Iris“ nach Auffach in Tirol. Für den 
gesamten Zeitraum stehen der Kolpingsfamilie mehrere Ti-
roler Skilehrer zur Verfügung. Im Preis von 650 Euro sind 
unter anderem enthalten: Transfer im Vier-Sterne-Bus, sie-
ben Tage Aufenthalt bei Halbpension, Skipass und -kurse, 
Versicherungen, fünf Saunabesuche und ein Gala-Dinner. 
Eine Mitgliedschaft im Kolping ist nicht erforderlich. Aus-
kunft und Anmeldung bei Thomas Watermann, Tel. (0171) 
3555877, E-Mail: thom.and@t-online.de. Weitere Informati-
onen stehen auf der Homepage der Kolpingsfamilie Rinke-
rode.            www.kolping-rinkerode.de  Foto: pr

Drensteinfurt • „Das Kind ist ja nicht dumm!“ heißt der VHS-
Vortrag, den Jörg Pantel am Donnerstag, 16. September, um 
19.30 Uhr in der Alten Post halten wird. Denn: Konzentra-
tionsstörungen und Verhaltensauffälligkeiten kommen nicht 
aus heiterem Himmel. Heilpraktiker Jörg Pantel erläutert die 
Behandlungsmethoden und bringt praktische Beispiele.

Zu verhaltensauffälligen Kindern

Vorstandssitzung der SPD
Drensteinfurt • Zu einer offenen Vorstandssitzung lädt die 
SPD Drensteinfurt am Montag, 13. September, um 20 Uhr in 
die Gaststätte Averdung am Ladestrang ein.
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BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ruck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

steinbildhauerei
rüther

Grabmale
Natursteinverarbeitung

Fensterbänke
Treppen

Granitabdeckungen
Fassaden

Betrieb: Strontianitstr. 4 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/467 · Fax 73 18 · Privat: 98 40 60 · Westwall 69

www.werne-direkt.de/ruether
mobil: 0170/9928513

Techniker (m/w)
für unser

Trainee-Programm
(technischer Vertriebsinnendienst)

Alle weiteren Informationen finden Sie unter Karriere / Stellen-
börse auf unserer Homepage. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

PRÄZI-FLACHSTAHL AG
Claasstr. 1  •  48351 Everswinkel  •  www.praezi.de

PRÄZI-FLACHSTAHL AG ist eine in-
ternational tätige Unternehmensgrup-
pe mit rund 600 Mitarbeitern. Unsere
Kernkompetenzen liegen in den Berei-
chen Metallbearbeitung, Maschinen-
und Anlagenbau, der Baustoffindustrie
und Landtechnik. An 5 Standorten in
Europa fertigen wir hochwertige Pro-
dukte für namhafte Unternehmen. Als
marktführendes Unternehmen mit über
100-jähriger Tradition ist für uns eine
konsequente, wachstumsorientierte
Unternehmensentwicklung von hoher
Bedeutung.

Um unseren Erfolg weiter voranzutreiben suchen wir zum Januar
2011 einen

2734577-KI-1109-SW-Pr zi-Flachstahl #1.qxd  23.08.2010  14:26  Seite 1

Kieferorthopädische
Fachpraxis
in Münster sucht

Unterstützung
auf Halbtags-Basis
im Rezeptions- und
Verwaltungsbereich.

Gerne auch fachfremde
Bewerbung mit Rezeptions-

erfahrung unter E-Mail:
kieferorthopaedie@online.ms

oder unter Chiffre
ZMS 35941 an diese Zeitung.

Industriebau
HOFF und Partner GmbH

Architekt (in) / Bauingenieur (in)
im Bereich der Akquisition

Als mittelständiges, inhabergeführtes Generalunternehmen
überreichen wir unseren Kunden seit nunmehr 45 Jahren den
Schlüssel zu architektonisch ansprechenden und wirt-
schaftlich optimalen Industrie-, Verwaltungs- und Gewerbe-
bauten.

Wir suchen Sie! Seien Sie der Schlüssel! Öffnen Sie die Türen
zu neuen Projektpartnern, Projekten und Geschäftsfeldern.
Sie finden Platz und Raum für eigene Ideen, anspruchsvolle
Herausforderungen sowie langfristige Perspektiven.

Wenn Sie...

� mehrjährige Berufserfahrung im Bereich des
gewerblichen Schlüsselfertigbaus

� fundiertes bautechnisches Know-how

� Kontaktfreudigkeit und Offenheit

mitbringen und Teil unseres hochmotivierten und erfolgrei-
chen Teams werden möchten, freut sich unser Geschäfts-
führer Herr Ingo Hoff, Bahnhofstraße 36, 48599 Gronau,
E-Mail: ingo.hoff@hoffundpartner.de über Ihre vollständi-
gen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres möglichen
Eintrittstermins.

Deutschlands beliebtester und größter Granitküchen-Hersteller braucht Verstärkung!

Mitarbeiter/innen gesucht für den Kunden-
empfang und administrative Aufgaben:
Wir gehen auch hier vollkommen neue Wege. Unsere Kunden werden vor der eigentlichen
Beratung schon optimal durch Sie informiert. Die 100%ige Kundenzufriedenheit steht bei
uns im Focus. Dafür sind Sie in erster Linie zuständig, sollen aber nicht selbst verkaufen.

Sie kommen aus der Möbel- oder einer verwandten Branche (z.B. Gastronomie) und haben
umfangreiche PC-Erfahrungen. Ein Einsatz wäre sowohl in Vollzeit als auch in Teilzeit möglich.

Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Unterlagen
schriftlich mit aktuellem Passfoto an unsere Anschrift:
Marquardt Küchen, Angelika Deichmüller,
Österfeldstr. 2 - 4, 99869 Emleben
Alle Bewerbungen werden vertraulich behandelt!

Ausführliche Informationen finden Sie im Internet unter:
http://www.marquardt-kuechen.de/unternehmen/jobs.html

Freundliche 
Thekenkraft
in Rinkerode
gesucht.

Telefon 
0170 /3204122

Klavierunterricht
Erfahrener Lehrer erteilt 
Klavierunterricht für Kin-

der und Erwachsene, krea-
tiv und individuell gestaltet 

von Klassik bis Jazz.
Tel. 02508-9129

Putzhilfe 
gesucht!

4 Stunden wöchentlich am 
Vormittagin Drensteinfurt.

Tel. 0174-9706979

Azubi (Elektroniker)
1. Lehrjahr benötigt 
Nachhilfe in Mathe.

Tel. 02508/9991704 
(ab 13.30) oder 
0172/5838616

Stellenmarkt

Verschiedenes

Suche defekte Ge-
friertruhen

Gefrierschränke und 
Waschmaschinen, hole 

kostenlos ab.
Tel. 0151-11666728

Feststehender
Wohnwagen
auf Eckparzelle in Senden,
5 Schlafpl. mit einger. Küche 
und Eckgarnitur im ausgeb. 
Vorzelt für 500 Euro zzgl. 
Jahresmiete 630 Euro.
Bootsliegeplatz möglich.
Tel. 02585 /940248

4 weiße 
Terrassenstühle

m. Auflagen, 60 Euro.

Tel. 02508/435

Zur Erweiterung unseres Langzeitpflegebereichs „Casa Vitae”mit bisher 15 Plätzen für
Menschen imWachkoma in der neurologischen Rehabilitationsphase F suchen wir zum
nächstmöglichen Termin

Gesundheits- und Krankenpfleger/innen
Krankenschwestern / Krankenpfleger

Altenpfleger/innen
in Teilzeit für den Tagdienst,

gerne auch nur für Wochenenddienste

Wir erwarten von Ihnen:
• eine abgeschlossene Ausbildung in den o. g. Berufszweigen
• Berufserfahrung in der Neurochirurgie oder Neurologie ist wünschenswert
• persönliche und soziale Kompetenz
• Bereitschaft, sich in einem multiprofessionellen Team zu engagieren

Wir bieten Ihnen:
• einen anspruchsvollen und herausfordernden Aufgabenbereich
• einen sicheren Arbeitsplatz
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• eine Vergütung nach TVöD und zusätzliche Altersvorsorge

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftige Bewer-
bung an:

Altenzentrum Klarastift gGmbH
Andreas-Hofer-Str. 70 - 48145 Münster

Für erste telefonische Auskünfte steht Ihnen gerne unsere Pflegedienstleiterin,
Frau Boresch-Bogovic, Tel.: 0251 / 9371-113, zur Verfügung.

CASA VITAE
Wenn das Leben neu beginnt.

www.wachkomazentrum-muenster.de

TAE
eu beginnt.

Als Ingenieurbüro für die Technische Gebäudeausrüstung
suchen wir für die Verstärkung unseres Teams in Münster

1 Dipl.-Ing. oder Bachelor
Energie-, Gebäudetechnik
1 Dipl.-Ing. oder Bachelor
Elektrotechnik

Sie sollten Erfahrung im Bereich Planung und Bauleitung besit-
zen und gute Kenntnisse in den Leistungsphasen 1 – 9 der HOAI
mitbringen. Wir bieten Ihnen eine interessante Tätigkeit bei der
Teamarbeit als auch selbstständiges, eigenverantwortliches
Arbeiten gefragt sind.
Bei Interesse richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an
ZMS 35958 an diese Zeitung.

Boten gesucht!
Wir freuen uns, dass wir ab dem 01.09.2010 mit der Verteilung der

Dreingau Zeitung
beauftragt sind.
Für die Zustellung an alle Haushalte in den 
Ortschaften Drensteinfurt, Walstedde, Ameke, 
Mersch, Rinkerode, Sendenhorst und Albersloh 
suchen wir ab sofort zuverlässige Boten.
Ihr seid  mindestens 13 Jahre alt und habt
mittwochs und/oder samstags 2-3 Std. Zeit?
Zuverlässigkeit und Sorgfalt sind keine
Fremdwörter für euch? Dann würden
wir uns über eure Bewerbung freuen.

Telefonisch unter
Neu: 02 51-4 81 98 38 oder
per E-Mail an bewerber@derwerbebote.de
Informationen zum Unternehmen findet
ihr unter www.derwerbebote.de

Personalmanagement

Gess & Partner GmbH
Ludgeriplatz 2, 48151 Münster
Tel.: 0251 133485-0
muenster@job-gess.de, www.job-gess.de

EINEN SCHRITT WEITER
mit GESS Personalmanagement

GESS vermittelt motivierte Mitarbeiter
an namhafte Unternehmen und findet
für jeden das Richtige. Wir suchen zum
nächstmöglichen Zeitpunkt:

Lernen Sie uns kennen! Vereinbaren Sie
einen persönlichen Termin oder bewer-
ben Sie sich gern per Post oder E-Mail.

· Altenpflegehelfer (m/w)

· Exam. Altenpfleger (m/w)

· Ärzte (m/w) aller Fachrichtungen

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt • Telefon 0 25 08 / 99 03 0
Telefax: 0 25 08 / 99 03 40

anzeigen@dreingau-zeitung.de • redaktion@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag     9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr
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G e s c h ä f t s a n z e i g e n

Auto/KFZ

Dreingau Zeitung

REPARATUR FÜR HAUSGERÄTE
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte, 

E-Herde
Beratung und Verkauf

Rudolf Klink - Walstedde
Telefon 0 23 87/ 7 97

Rund um den Baum
Bäume, Wurzeln, Sträucher 
pflegen, schneiden, fällen,

kein Problem, egal wo sie stehen!
Baumwurzelprobleme

Ob groß oder klein
nur 70 cm muss die Durchfahrt sein.
Miniwurzelfräse mit Maxileistung.
Zertifizierte Baumprofis klettern 
und entsorgen zu günstigsten 

Festpreisen. Angebote kostenlos
Fachbetrieb Oliver Krampe

Werne/Herbern 02599 / 740314
 01 60 / 98 65 21 65

www.derbaumlaeufer.deJe
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Eißing An- und
Verkauf

Jetzt auch in Albersloh!
Öffnungszeiten:
Do. u. Fr. 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 16:00 Uhr
Kirchplatz 14 • Tel.: 0 25 35/931272
und 0176/80 25 92 73

Hole kostenlos ab:
Waschmaschinen, Spülmaschinen, 

Gefrierschränke.
Kaufe def. Gefriertruhen.

Tel. 01 57/ 78 79 80 97

Partyservice
Niess

www.partyservice-niess.de

Rechtzeitig planen:
für Ihre Kommunions- und 
�����������������������

haben wir noch Termine frei!

Tel.: 0 25 08 / 98 53 23

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

SCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK
Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit Zähnen

Agenturadresse:

Fotogeschäft Kraak
Wagenfeldstraße 55

48317 Dreinsteinfurt, Tel. 0 25 08/4 94

Teichprobleme 
????
Telefon 

01 71 / 4 14 71 79

Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

Nissan Micra 
01/10

15 km (Abwrackprämie), 
65 PS, weiß, Klima, Radio-

CD-USB, 8.900 VB,

Tel. 0176/69536887

Immobilien

2-Zi.-Whg. 3-Zi.-Whg.

Whg.-Gesuche

 EFH-Verm.

 Whg.-Verm.
Dreingau Zeitung

Sendenhorst
EFH, zentr. Lage, 7 ZKB, G-WC, 

Büro m. sep. Eing., Kamin, 
Keller, ca. 150 m² Wfl., 590 m² 
Grdst., Garage+SP, gr. Garten, 

KM 750 € + HK/NK

Tel. 02526/939650

Drensteinfurt
DG-Whg., 2 Zi, Kü, Bad, 

KM 230 € + NK

Tel. 02538/95062 
o. 284

Sendenhorst
EG, 3 Zi, Kü, Bad, 70 m² Wfl., 

Keller, Stellpl. im 2-Fam. Haus, 
keine Haustiere, 350 € KM, 

ab 01.11.2010 zu vermieten.

Tel. 0175/6658406

Drensteinfurt
1. OG, 2 Zi, Kü, Bad, Bal-

kon, KM 300 € + NK

Tel. 02538/95062 
o. 284

Sendenhorst
1. Etage-Whg., 46 m², Wo-Zi, 
Schlafzi., Kü, Diele, Bad, Kel-
ler, Kabel, KM 235 € + NK an 

ältere Dame zu verm.
Tel. 0163/9740328 

oder 327

Walstedde
5 1/2 Zimmer, 140 m², 

ca. 810 €  WM, exklusive 
Ausstattung, Küche soll
 übernommen werden,  

ab 01.12.10 zu vermieten. 

Tel. 0177-2693699

Sendenhorst
DG-Wohnung, 80 m², 
3 ZKB, Balkon,Keller, 

Stellpl., in 3-Fam.-Haus,
ab 01.12.10 zu vermieten, 

KM 400 + NK. 
Tel. 02526-950537 ab 19 Uhr

Älterer 
Kastenwagen

mit TÜV von Privatperson 
gesucht. Gerne Opel Combo, 

VW Caddy, ehem. Firmenfahrz. 
etc., Angebote gerne priv.

Tel. 015774386794

Drensteinfurt/
Sendenhorst
Dipl.-Ing. sucht 

3 Zi-Whg. ab 01.10.10 
mit Keller und Garage.

Tel. 0175/1994733

Drensteinfurt
Souterrain Kellergesch.-

Whg., 34 m², Bad, Dusche u. 
WC, mit Gartenben., 400 mtr. 
bis zum Bahnhof, 180 € + NK

Tel. 02508/994787

Drensteinfurt
Appartement, 35 m², 
sep. Küche u. Balkon 
zum 01.12.2010 frei

Tel. 0176/43044644

Drensteinfurt 
Stadtmitte

helle Whg im 2. OG, 3 ZKB, 
WC, Balkon, ca. 76 m², 
zum 01.10.2010 oder 
später zu vermieten

Tel. 0251-25196

Schlüsselfertige Massiv- und 
Fertighäuser zu bezahlbaren 

Preisen !

Sie möchten verkaufen?
Wir finden, für sie kostenlos, 

den passenden Käufer

Aktuelle Angebote an 
Häusern unter

www.langheim-haus.de

Telefon: 0 25 38 / 9 51 63

WIR SIND UMGEZOGEN

bis
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Föhnen



Bergiusstraße 2
am Hiltruper Bahnhof

Besuchen Sie unsere Ausstellung
auf dem Hoffest

am 11. & 12. September
am 11.09. von 13.00 - 22.00 Uhr
am 12.09. von 11.00 - 17.00 Uhr

Frührentner
übernimmt sämtliche Garten- und 

Pfl asterarbeiten. Auch Hecken- und 
Strauchschnitt mit Abtransport. 

Geräte vorhanden.

Tel. 0171/ 1 92 23 53

Rinkerode
Gemütlich! Neuer Laminatboden! 
Zentral! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Wfl . ca. 

64 qm, KM 390 Euro zzgl. NK/HK.
Erstbezug! Energiebewusst!

Exklusiv! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Gäste-
WC, Loggia, Abstr., Wf. ca. 87 qm,

KM 590 Euro zzgl. NK/HK.

Susanne Becker 0162/9390540
Sie möchten Ihre Immobilie vermieten? 

Vermietung:
Rinkerode

Gemütlich! Neuer Laminatboden! 
Zentral! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Wfl . ca. 

64 qm, KM 390 Euro zzgl. NK/HK.
Erstbezug! Energiebewusst!

Exklusiv! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Gäste-
WC, Loggia, Abstr., Wf. ca. 87 qm,

KM 590 Euro zzgl. NK/HK.

Susanne Becker 0162/9390540
Sie möchten Ihre Immobilie vermieten? 
Vertrauen Sie uns. Wir halten, was wir 
versprechen. Für Sie als Eigentümer 

stressfrei und kostenlos!

Vermietung
Rinkerode: Super gepflegte

4-Zi Whg mit Balkon, Kü, Diele, neues Bad,
G-WC, Marmor, Laminat, Keller,
zum 01.12.2010, Wfl. ca 116 m2

KM 520 Euro zzgl. NK/HK

Albersloh: Urgemütliche 3-Zi-Whg. 
mit Balkon, Kü, Diele, Bad,

sep. WC, Parkett, Keller, Stellplatz,
sofort möglich, Wfl. ca. 98 m2,
KM 450 Euro zzgl. NK/HK

Albersloh: Exklusive 3,5 Zi-Whg mit 
Panoramablick! Kü, EBK, Bad, Balkon,
G-WC, Studio, 01.11.2010, Wfl. ca. 95 m2,

KM 540 Euro zzgl. NK/HK

Rinkerode: Hochwertige EG-Wg.
auf zwei Etg. 4 Zi., Kü, Diele, 2 Bäder, Terr., 
Garten, Kamin, ca. 150 m2 Wfl., 01.10.2010

KM 1.200 Euro zzgl. NK/HK

Verkauf:
Rinkerode: 3-Zi Whg.

für Heimwerker! Kü, Diele, Bad,
Wfl. ca.78 m², Bj. 1974, Balkon,

Keller, Stellpl.
KP 58.000 Euro

Rinkerode: Freistehendes Haus
mit zwei Einlieger-Whg.! 9 Zi. Kü,
Diele, Bad, Kamin, Keller, Garage,

Carport, Garten, Wfl. 208 m2,
Grd. 672 m2, Bj. 1981

KP 248.000 Euro

Ihre Ansprechpartnerin: 
Susanne Becker · 01 62 - 93 90 540

5-Zi.-Whg. Appartement

Vermietung/Verkauf

anzeigen@dreingau-zeitung.de

Immobilien

Susanne Kurzhals

Eishaus-Tipp
Milchreis-Zimt-Eis
Kinderschokolade

Mühlenstraße 6 in Drensteinfurt

donnerstags immer belegte
Laugenbrez ǹ

Lösungsweg

HYPNOSE
Info-Vortrag
Warum oft nur noch 

HYPNOSE hilft!
Wann:
Dienstag

14. September 2010
19.00 Uhr

Wo:
Naturheilpraxis Rösling

Hammer Str. 1 
(gegenüber LVM)

48317 Drensteinfurt
Eintritt frei

Referent: Heilpraktiker & 
Hypnosetherapeut L. Rösling 

Tel. 0 25 08 - 993 74 67

�������
Verkauf

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

VB 195.000 Euro

Besichtigung EFH / ZFH
zum Wohnen, Arbeiten u. 

Vermieten, 330 qm Wfl ., 484 
qm Grstck. VB 290.000 Euro, 

Samstag 6.6.09 v. 15-16 Uhr / 
Münsterstraße 15��������������

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

Vermietung
�������������������
�����������������
��������������

��������������€�
������€��������������������

Drensteinfurt
EFH mit Garten, 138 m², 

Keller, D-Garage,
 740 €  zzgl. NK

Tel. 0160/96574652

Drensteinfurt
Privater Grundstücksver-
kauf, attraktive ruhige 

Lage, 465 m², sofort 
bebaubar, 160 €/m² VB
Tel. 0162/1561625

Münsterstr. 59
48167 Münster-Wolbeck

�
(0 25 06) 3 06 66 55

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 - 19.00 Uhr
Sa. 8.00 - 16.00 Uhr

Münsterstr. 57
48167 Münster-Wolbeck

�
(0 25 06) 33 55

Bratwurst und
Pommes

1 Stück Kuchen
und 1 Pott Kaffee

Kaufbar & Kisfeld feiern 

Sommerausklang - besuchen Sie uns

am Samstag, 18.09.2010

1.00 € 2.50 €jeweils nur für nur

����������	�������	�������

������������	��������

����������������������������������

����������������� ���
����!�"#�$�%�&%'�$�
� �$&%(��)#���������*��������+,���#���

������������-��.�

����������"#������/� ����
0���������1�����#	��� �����!���

2���3�!�"#��4��������	��"#����

�#���5�6�������#���7�����

���� �����8

����!�"#�''%�&%'�$�

��������� 	��������
���������	�������������������������������������

���������������� �!�	�!"#�$�%������������
&���'�(�)(" *"!"���	���+�(�)(" *"!"��

             Dorfbauerschaft 4
48317 Drensteinfurt, Tel. 02387/204
Öffnungszeiten täglich ab 15.30 Uhr

Sonn- und Feiertag ab 10.00 Uhr
durchgehend geöffnet, Dienstag Ruhetag

Brunch-Termine
Sonntag 17. Oktober ‘10
Sonntag 14. November ‘10
Sonntag 5. Dezember ‘10

Alle Termine ab 9.30 Uhr
Um Vorbestellung wird gebeten!

Wir haben Urlaub 
vom 13.09.2010 bis 

einschließlich 23.09.2010

Familienfeiern
jeglicher Art für
20-60 Personen

Ihre
Familie Bernhard Buttermann

Dreingau Zeitung

Dreingau

Zeitung

stets vor Ort

 Neu !!!

Körper in Balance           
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weil…
     glücklich lohnt sich!
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